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Am Wochenende ist 
Kaninchenschau
Der Kaninchenzuchtverein H 188 Bi-
schofsheim freut sich auf kleine und 
große Besucher, wenn es am kom-
menden Wochenende (22.+23.11.) 
wieder heißt: Es ist Kaninchenschau 
im Bürgerhaus.
Die Meerschweinchenfreunde und 
die Abteilung Kanin-Hop sind auch 
wieder mit dabei. Auch erwartet die 
Besucher wieder ein Verkaufsstand 
mit Adventskränzen sowie eine gro-
ße Tombola. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.
Die Öffnungszeiten sind Samstag von 
12 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 
bis 17 Uhr.

Burg-Lichtspiele im 
Dezember
Freunde der Burg-Lichtspiele Main-
spitze – Der Vorstand des Kinovereins 
verweist auf das abwechslungsreiche 
Programm der Burg-Lichtspiele: „Die 
Filmauswahl im Dezember ist absolut 
sehenswert und die Reihe Jazz im Kino 
ist mit dem „Michelle Walker Trio“ 
hochkarätig besetzt.“ Der beliebte Ki-
noabend FILM + WEIN des Vereins ist 
im Dezember bereits ausgebucht. Das 
Programm gibt es unter
www.burg-lichtspiele.com.

Der Turnverein 1883 Bischofs-
heim lädt am Samstag, den 22. 
November, zum Lichterfest in die 
Rheinstraße 49 nach Bischofs-
heim. Dort leuchtet der Turner-
hof am Nachmittag ab 15 Uhr im 
wahrsten Sinne des Wortes auf.

Suppe & Glühwein
Hammerwein aus Mainz bringt sei-
nen dekorativen Oldtimer mit und 
öffnet darin ein kleines Schatzkäst-
chen voller Liköre, Öle, Senfe und 
Schnäpse. Dazu gesellen sich die 
floralen Lichtgestalten von Käthe 
Knobloch, begleitet von den golde-
nen Honigspezialitäten aus Bischofs-
heim. Für kulinarische Wärme sorgt 
der Turnverein selbst – mit Gulasch- 
und Kürbissuppe, duftendem Ku-
chen, Glühwein, Punsch und weite-
ren Getränken.

Feuer & Licht
Auch auf der Bühne lodert das Licht: 
Vereinsdarbietungen erhellen den 

Nachmittag und um 16 Uhr bringen 
artistische Highlights mit Vera und 
Axel die Augen zum Leuchten – Ak-
robatik am rotierenden Reifen und 
Leuchtdiabolos, die wie kleine Ster-
ne tanzen. Um 16:30 Uhr verwandelt 
sich der Turnerhof schließlich in 
eine glühende Zirkusmanege: Feu-

erkünstler Chriss lässt Flammen zu 
lebendigen Bildern werden und setzt 
ein strahlendes Finale.

Ein Fest, das zeigt: Manchmal reicht 
ein Funken Gemeinschaft – und 
schon wird aus einem Novembertag 
ein Lichtmoment.

Lichterfest beim TV Bischofsheim
Samstag, 22. November 2025 ab 15 Uhr

Sound of Musicals
sechs Vorstellungen im Bürgerhaus Bischofsheim

Neue Sendung
GiGu to go am 30.11.

In der kommenden Folge von GiGu 
to go, dem TV-Magazin über die 
Mainspitze, ist der neue Vorstand 
des Gewerbevereins Ginsheim-
Gustavsburg zu Gast. Zudem be-
suchten die Videographen von GiGu 
to go das große Schaulaufen des Roll-
sportvereins, die Leseförderung und 
einen Ginsheimer, der mit Hilfe eines 
Energiezauns sein Haus beheizt. Die 
Sendung ist ab Sonntag, dem 30.11. 
um 19:15 Uhr auf www.gigutogo.de 
verfügbar.

Es weihnachtet sehr in GiGu und Bi-
schem. Auf den Sonderseiten 11 bis 
14 findet ihr die Öffnungszeiten und 
Programme der Weihnachtsmärkte 
in Gustavsburg und Bischfofsheim. 
Die Redaktion wünscht einen guten 
Start in die Adventszeit.

Besinnliche Stunden 
in der Mainspitze

„Nie wieder Faschismus! 
Wehret den Anfängen!“
Bischofsheim gedenkt der Pogromnacht	          weiter auf Seite 9

Ende Mai 2026 präsentiert der Bi-
schofsheimer Verein „Sound of Mu-
sicals“ sein neues Showprogramm 
– und schon jetzt werden die Tickets 
knapp.

Seit vielen Jahren begeistert „Sound of 
Musicals“ sein Publikum mit spektaku-
lären Shows, kreativen Kostümen und 
Choreografien und beeindruckenden 
Bühnenbildern. Im Mai 2026 bringt 

das Ensemble um Chorleiterin Ana 
Batistic sein neues Programm auf die 
Bühne, mit Highlights aus „Mozart!“, 
„Hercules“, „Tanz der Vampire“ und 
dem Musical „Wicked“, das derzeit so-
gar von Hollywood als zweiteiliger Ki-
nofilm adaptiert wird. Die Proben für 
die kommende Spielzeit laufen bereits 
seit Ende August. Die Resonanz auf die 
vergangene Konzertreihe war groß – 
alle sechs Vorstellungen waren restlos 
ausverkauft. Und auch der Vorverkauf 
für 2026 verläuft überaus erfolgreich. 
„Dass nach nur einer Woche bereits die 
ersten Shows ausverkauft sind, hätten 
wir nie erwartet. Wir sind vollkommen 
überwältigt von diesem Zuspruch“, 
berichtet Vereinsvorsitzende Ilka Ro-
senthal. Mittlerweile sind fast 90 Pro-
zent aller Tickets vergeben. „Wer noch 
dabei sein möchte, sollte sich in diesem 
Jahr wirklich beeilen.“ Auch abseits 
der Bühne kann der Verein Erfreuli-
ches vermelden: Wie schon im Vorjahr 
konnten im Herbst rund 10.000 Euro 
aus Zuschauerspenden an den Verein 
„Krebskranke Kinder Mainz e. V.“ über-
reicht werden. „Das ist für uns eine ab-
solute Herzensangelegenheit. Wir sind 
unendlich dankbar für die Großzügig-
keit unseres Publikums“, so Rosenthal. 
„Sound of Musicals“ unterstützt die 
Arbeit des Mainzer Vereins bereits seit 
vielen Jahren. Die Premiere findet am 
Samstag, 30. Mai 2026, um 19: Uhr im 
Bürgerhaus Bischofsheim statt. Tickets 
sind online im Ticketshop des Vereins 
unter www.somusicals.de erhältlich.

Alle Termine: Sa, 30. Mai 19 Uhr, 
So, 31. Mai 17 Uhr, Di, 02. Juni 19 
Uhr, Do, 04. Juni  19 Uhr, Fr, 05. Juni 
19 Uhr, Sa, 06. Juni 19 Uhr

i

#familie
nuntern

ehmenDas Schicksal klopft 
nicht an die Tür und 
fragt, ob es passt.
Wir vom Immobilienhaus Hoppe sind nicht nur 
auf den klassischen Verkauf und die Vermietung 
von Häusern und Wohnungen spezialisiert, wir  
sind auch Experten, wenn es um Erbschafts-  
und Betreuungsangelegenheiten geht.

Mit langjähriger Erfahrung, Fachwissen und 
einem klaren Blick für das Machbare begleiten 
wir Sie durch komplexe Situationen  
– diskret, menschlich und ehrlich.

06144 - 408 131 www.immobilienhaus-hoppe.de

Kostenlos und unkompliziert erfahren  
Sie bei uns auch jederzeit den aktuellen  
Marktpreis Ihrer Immobilie.

www.immobilienhaus-hoppe.de
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... über zwei Buben, die zu Engeln wurden
Vorlesetag in einer Grundschule: Ich darf dort 
wieder vorlesen. Die Kinder freuen sich und 
ich nicht minder. Was ist das Besondere? 
Es ist die pure Freude der Kinder, wenn 
eine Überraschung auf sie wartet: Span-
nendes Vorlesen und am Ende eine Nuss-
Ecke. Eben Rituale. Dieses Mal habe ich 
eine Geschichte über Engel mitgebracht. 
Das heißt, über wirklich richtige Engel aus 
Fleisch und Blut. Diese Geschichte liegt einige 
Jahrzehnte zurück und handelt von zwei Buben, 
die mitten im Winter ein vierjähriges Kind aus dem 
Main-Hochwasser gezogen haben. Lebensrettung verliert auch viele Jahre da-
nach nie an Aktualität. Ich trug die Geschichte vor. 

Wolfgang hieß der eine Lebensretter und Hans-Josef der andere. Beide zehn 
Jahre alt. Ich darf die Namen ausdrücklich nennen. Die Beiden sind mir auch 
heute noch persönlich bekannt. Lebensrettung verlangt ein gutes Gedächtnis. 
Damals hatte die Tageszeitung ausführlich über die Rettung berichtet, auch 
über die spätere Auszeichnung durch den Ministerpräsidenten. Die beiden 
mutigen Buben (heute erwachsene Männer im Rentenalter) folgten damals 
einer Intuition, einer Eingebung, sofort zu dem schreienden und ertrinken-
den Jungen ins eiskalte Wasser nachzueilen. Mit letzter Kraft hielt sich der 
kleine Junge an einer Steilwand fest. Die Lebensretter liefen unerschrocken 
auf der Eisfläche dem Jungen zu. Mit einem kräftigen Ruck zogen sie ihn aus 
dem Wasser. Dann war die Rettung des Vierjährigen perfekt. Ob der einst Ge-
rettete heute, nach Jahrzehnten, ebenso munter ist, wie seine beiden Lebens-
retter heute, weiß ich nicht. Aber eines ist sicher: Diese Rettung hat sich auf 
die „Festplatte“ von Wolfgang und Hans-Josef fest eingebrannt. 

Immer noch lauschen die Grundschüler dieser ungewöhnlichen Geschichte. 
Allzu gerne würden sie die Lebensretter selbst fragen, ob sie große Angst ge-
habt hätten und wie und womit sie sich später abgetrocknet haben. Ob es zur 
Belohnung Süßigkeiten oder andere Geschenke gab und ob die Eltern stolz 
waren?  Fest steht, ein solches Ereignis hinterlässt Spuren der Erinnerung im 
Nervensystem eines Menschen. Wolfgang, heute selbst zwei Kinder und ein 
Enkelkind, sagte kürzlich ergriffen: „Für mich war dieses Ereignis aus meiner 
Schulzeit prägend. Ich wusste seitdem, dass ich zu Außergewöhnlichem fähig 
bin und ich blicke dankbar auf jene Kraft zurück, die mir und meinem Freund 
Hans-Josef damals durch Gott geschenkt wurde, rettende Engel zu werden.“  
Offenkundig gibt es mehr Engel unter uns, als wir Menschen uns je vorstellen 
können. Aber Engel muss man suchen; sie verstecken sich gerne. Und die Kin-
der wissen jetzt, was Engel sind.
  
� Dr. Peter A. Schult 

(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

„Wir alle sind Engel mit nur einem Flügel und 
können nur fliegen, wenn wir einander umarmen.“ 

 
Luciano de Crescenzo

italienischer Schriftsteller, Ingenieur, Filmregisseur, 1928–2019

Symbolfoto: Klaus Friedrich
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Samstag, 29.11.2025
19:00 Uhr Ankommen im Advent – 
euch. Anbetung (Gi)
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu)

Sonntag, 30.11.2025
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
derwortgottesdienst (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)
11:00 Uhr Arche-Noah-Kindergottes-
dienst (Gi)

Montag, 01.12.2025
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Requiem für die Verstor-
benen des vergangenen Monats (Gi)

Dienstag, 02.12.2025
06:00 Uhr Roratemesse, anschl. 
Frühstück im KH (Gu)

Mittwoch, 03.12.2025
06:00 Uhr Rorategottesdienst, an-
schl. Frühstück (Gi)

Donnerstag, 04.12.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit euch. 
Segen zum monatlichen Gedenktag 
(Gi)

meindehaus, Dammstraße 25.

Freitag, 21.11.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 22.11.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gi)

Sonntag, 23.11.2025
09:30 Uhr Festgottesdienst mitge-
staltet vom Kirchenchor und Kinder-
wortgottesdienst, anschl. Kirchen-
cafè (Bi)
11:00 Uhr Wortgottesfeier mit Mar-
kus Reuter (Gi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Montag, 24.11.2025
18:15 Uhr Rosenkranzandacht (Gi)

Donnerstag, 27.11.2025
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)
19:00 Uhr „Thanksgiving“-Gottes-
dienst im Gemeindezentrum St. Eli-
sabeth mit Texten, Musik von Chris 
Jones & Co. und persönlichen Segen 
(Gemeindezentrum St. Elisabeth, 
Ratsherrenweg 5, Kastel)

Freitag, 28.11.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 22.11.2025 
16:00 Uhr Lesung mit Musik, Kultur-
Kirche (Bi)

Sonntag, 23.11.2025
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Meck-
bach (Bi)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl u. Ev. Posaunenchor Ginsheim, 
Pfrn. Vetter-Jung (Gi)
11:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bahnsen 
(Gu)
14:00 Uhr Totengedenken „mal an-
ders“, Pfrn. Meckbach (Friedhof, Bi)

Samstag, 29.11.2025 
16:00 Uhr Adventsandacht (bitte 
eine Taschenlampe oder Laterne 
mitbringen), Pfrn. Schneider-Oelkers 
(Bau)
17:00 Uhr „Ruf in den Advent“ mit 
der Ginsheimer Kantorei u. Ev. Po-
saunenchor Ginsheim (Gi)
18:00 Uhr Eine ½ Stunde Advent 
– Offenes Weihnachtsliedersingen, 
Pfrn. Meckbach, Magnus Treber (Bi)

Sonntag, 30.11.2025 
11:00 Uhr Gottesdienst zum Weih-

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, 
Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Wie wäre es, unsterblich zu sein? Als 
ich der Konfirmandengruppe diese 
Frage gestellt habe, kamen die Ju-
gendlichen zu einer interessanten 
Feststellung: Alleinsein kann nicht 
glücklich machen. Unsterblich zu 
sein und dabei mit der Zeit alle ver-
trauten Menschen zu verlieren, weil 
sie sterben – das mache auf Dauer 
unglücklich.

Die britische Rockband Queen stellte 
die Frage in ihrem Lied „Who wants 
to live forever?“ ganz ähnlich. Freddy 
Mercury transportierte mit seiner 
einzigartigen Stimme die geballten 
Emotionen der Liebe, die ewig währt. 
In der Liebe stecke die Ewigkeit.
Eine Woche vor dem ersten Advent 
bietet der evangelische Kirchenka-
lender zwei Möglichkeiten zur Be-
nennung des letzten Sonntages des 
evangelischen Kirchenjahres an: 
Totensonntag und Ewigkeitssonn-
tag. Für beide Benennungen gibt es 
jeweils verschiedene Lesungstexte 
und Psalmen. Was beiden gleich ist: 
An diesem Sonntag laden die Kir-
chengemeinden die Angehörigen 
der im Laufe des Jahres verstorbe-
nen Gemeindemitglieder ein. Die 
Namen der Verstorbenen werden im 
Gottesdienst verlesen und Kerzen 
für sie entzündet.
Dieser Gottesdienst ist sehr berüh-
rend, weil die Erinnerungen an einen 

geliebten Menschen an diesem Tag 
in aller Deutlichkeit das schmerzli-
che Vermissen vor Augen führen. Der 
Tod nimmt uns nicht die empfundene 
Liebe für einen Menschen. Die Liebe 
währt fort.
Diese von Trauer umhüllte Liebe 
sucht nach Ausdrucksformen. Das 
geschieht in Gottesdiensten oder wie 
dieses Jahr auf dem Bischofsheimer 
Friedhof ganz anders. Meine Kolle-
gin Pfrin. Meckbach lädt zwischen 14 
und 16 Uhr in die Trauerhalle zum 
gemeinsamen Basteln von Engels-
figuren, dem Gestalten von Erinne-
rungskarten und Bemalen von Urnen 
ein.

Ganz gleich für welche Form des 
Gedenkens Sie sich möglicherweise 
entscheiden: Wenn Sie am Sonntag 
an einen verstorbenen Menschen 
denken, tragen Sie die Bilder und 
Erinnerungen an diesen Menschen 
ganz wach in Ihrem Herzen.
Ich habe mich dafür entschieden, die-
sen Sonntag als Ewigkeitssonntag zu 
begehen. Der Glaube an Gottes ewig 
währende und mich tragende Liebe 
stärkt und tröstet mich. Sie gaukelt 
mir nichts vor: Das Sterben ist ein 
unvermeidlicher Teil unseres irdi-
schen Lebens. Gottes bedingungslose 
Liebe für die Menschen schenkt mir 
die Hoffnung, dass ich nicht tiefer 
fallen kann als in Gottes Hände. Das 

Glockenschlag: Zum Ewigkeitssonntag

nachtsmarkt, Pfrn. Meckbach (Bi)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfrn. Mann (Gi)
11:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bahnsen 
(Gu)
13:00 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Weihnachtsmarkt, Pfrn. 
Schneider-Oelkers (Bau)

Montag, 01.12.2025
17:30 Uhr Start des ökumenischen 
lebendigen Adventskalenders, Pfad-
finder Ginsheim Ev. Gemeindehaus 
(Gi)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

RZ-fa-anzeige-104x150mm_pfade.indd   1RZ-fa-anzeige-104x150mm_pfade.indd   1 04.03.21   11:5604.03.21   11:56

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!
Kostenfreier Service:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Ich berate Sie gerne,
ein Anruf genügt!

Tel. 06134 – 56 68 511

www.SachWERTimmobilien.de

Dipl.-Kfm. Thomas Bronner
Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Mozartstr. 60, 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Ihr Immobilienexperte in der Main-Spitze

Öffentliche Einsichtnahme 
der Haushaltsunterlagen

Evangelische Kirchengemeinde 
Gustavsburg – Die Bilanzen der 
Haushalte 2022 und der Vorjahre 
wurden geprüft und es ergaben sich 
keine Beanstandungen. Die Unterla-
gen liegen zur öffentlichen Einsicht-
nahme für unsere Gemeindeglieder 
im Gemeindebüro in Bischofsheim, 
Darmstädter Landstraße 6, vom 1. 
bis 8. Dezember 2025 aus.
Ein Besuchstermin kann per E-Mail 
an kirchengemeinde.gustavsburg@
ekhn.de oder unter Tel.: 06134-
51478 vereinbart werden.

Tröstliche an diesem Glauben ist für 
mich, dass ich mich auch im Sterben 
und im Tod nicht alleine wähne. Der 
Glaube an ein Weiter bei Gott ist der 
Glaube an Gottes Liebe, die von Ewig-
keit zu Ewigkeit währt. 

Pfarrer Marcus Bahnsen
Evangelische Kirchengemeinde 

Gustavsburg

Die richtige Unterstützung hierbei ist unerlässlich. Wir beraten Sie über 
die neueste Technologie der Gleitsicht- und Arbeitsplatzgläser. Der bereits 
mehrfach ausgezeichnete Brillenglashersteller optoVision ist ein echter 
technologischer Wegbereiter, denn optovision ist es gelungen, die Sehbe-
reiche des Brillenglases für einen dynamischen Alltag zu optimieren: Die 
WIDR® Technologie verleiht Brillengläsern einen breiteren Zwischen- und 
Nahbereich, wodurch der Übergang zwischen den verschiedenen Se-
hentfernungen merklich geschmeidiger wird. Dies führt zu einer Entlastung 
Ihres Auges – und somit zu spürbar mehr Lebensqualität.

Gutes Sehen = bessere LebensqualitätGutes Sehen = bessere Lebensqualität

Lassen Sie sich beraten vonLassen Sie sich beraten von

Wußten Sie, dass unsere Augen sich mehrere Wußten Sie, dass unsere Augen sich mehrere 
tausend Male bewegen und somit ständiger tausend Male bewegen und somit ständiger 

Anstrengung ausgesetzt sind.Anstrengung ausgesetzt sind.

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de
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Mit  unseren  Bio-FrischeKisten liefern wir Bio-Obst &  Gemüse, 
feldfrisch und direkt nach  Hause.  Saisonal von Bio-Höfen 
aus unserer Region – die beste Grundlage einer nachhal ti gen 
 Lebensweise! 

Unser Online-Shop bietet darüber hinaus eine  riesige Auswahl 
an Bio-Produkten des täglichen Bedarfs – das spart Zeit und 
Stress beim Einkaufen.

 Erfahre hier mehr:

→ www.novum.bio
  06144 33748-0

Aus der Region 
 für die Region!
Aus der Region 
 für die Region!
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Gesangsverein Germania Bischofs-
heim – „Lauschet, höret“, so laden 
die beiden Chöre des GV Germania 
Bischofsheim zu ihrem adventlich-
weihnachtlichen Chor-Konzert am 
Sonntag, dem 07. Dezember 2025, in 
die evangelische Kirche in Bischofs-
heim ein. Mit bekannten, traditionel-
len und modernen Liedern sollen so 
die Bischofsheimer und ihre Nach-
barn, die alle herzlich eingeladen 
sind, auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit eingestimmt werden.
Silberne Glocken stehen für’s Weih-
nachtsfest, aber nicht immer ist nur 

eitel Weihnachtsfreude. Und trotz-
dem, besuchen Sie das adventlich 
–weihnachtliche Konzert, lassen Sie 
sich von traditionellen und moder-
nen Weisen in eine freudige Stim-
mung bringen, dann wird auch Weih-
nachten gelingen.
Wann: Einlass ist ab 16:30 Uhr. Kon-
zertbeginn 17:00 Uhr.
Das Konzert dauert ca. eine Stunde. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
gerne entgegen genommen. Nach 
dem Konzert trifft man sich noch vor 
der Kirche zu einem Glühwein (ge-
gen eine kleine Spende)

Einladung zum Weihnachtskonzert Nächster Frauentreff in 
Gustavsburg
VdK GiGu – Petra Stein-Schilling als 
Vertreterin der Frauen im VdK lädt am 
Mittwoch, den 26. November, um 15 Uhr 
in das Haus der Vereine, Pestalozzistra-
ße 10 in Gustavsburg, ein. Es treffen sich 
wieder Frauen bei Kaffee und Kuchen in 
gemütlicher Runde zum Reden und Un-
terhalten und mit neuen Infos vom VdK. 
Willkommen, sind alle Frauen aus GiGu, 
die sich bei Kaffee und Kuchen treffen 
und austauschen möchten. Anmeldun-
gen bitte unter Tel.: 06144-3466, Petra 
Stein-Schilling. Wenn jemand abgeholt 
werden möchte, bitte anmelden unter 
Tel.: 06144-3466.

FC Germania Gustavsburg/Pia 
Pfeifer – Bunt leuchtende Laternen, 
strahlende Kinderaugen, ein großes 
Feuer und ein edler Reiter mit Helm 
und rotem Gewand- ein Anblick, den 
es auch in diesem Jahr wieder gab. 
Sammelpunkt war erneut die Gustav-
Brunner-Schule, von wo aus der Zug 
sich in Bewegung setzte.
Begleitet von einem bunten Lichter-
meer aus selbstgebastelten Laternen,
einer Blechbläsergruppe in der Mitte 
und mit Fackeln bestückten jugend-
lichen Mitgliedern der freiwilligen 
Feuerwehr, führte St. Martin hoch zu 
Ross den Zug über das Altersheim, 
am Damm entlang bis hinunter zum 
Sportplatz. Lichterloh brannte hier 
bereits das Martinsfeuer und die auf-
geheizten Glühweinkessel warteten 
auf die dankbaren Abnehmer. Alle 
kleinen Teilnehmer bekamen hier 
eine Martinsbrezel geschenkt und 

durften sich St. Martin für ein Foto 
nochmal aus der Nähe betrachten.
Einen Kinderpunsch in der linken, 
eine Martinsbrezel in der rechten 
Hand, wird der Abend besonders 
für die ca. 400 Kinder sicherlich in 
schöner Erinnerung bleiben. Der FC 
Germania freute sich über den er-
neut sehr hohen Zuspruch und die 

zahlreichen Familien, die den Umzug 
begleiteten und den verdienten Rah-
men gaben.
Ein ganz besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren und den vielen fleißigen 
Helfern und Helferinnen, die das 
ganze Event ermöglicht haben. Von 
der Organisation des Brennholzes, 
der Martinsbrezel, über Zugordnung, 
die Musikbegleitung bis hin zum 
Bedienen an Grill-, Glühwein- und 
Waffelstand, braucht es viele helfen-
de Hände, ohne die der Abend für 
alle Teilnehmer sicher nicht halb so 
schön geworden wäre.
„Alle Beteiligten freuen sich über den 
gelungenen Abend und darauf, auch
im nächsten Jahr wieder an die neu 
gewonnenen Erfahrungen anknüp-
fen zu können“, zieht Thorsten Frey, 
Geschäftsführer der Germania und 
Hauptorganisator des St. Martinsum-
zuges, stolz Bilanz.

St. Martinsumzug in Gustavsburg

Generationenhilfe Mainspitze – Wie 
in den vergangenen Jahren möchte 
der Nikolaus der Generationenhilfe 
wieder gern am 5. oder 6.12. Kinder 
in Bischofsheim und GiGu besuchen. 
Eltern, die einen Nikolausbesuch 
wünschen, können sich hierzu bis 
Freitag, dem 28.11., unter Tel.: 06144-
20250 (Anrufbeantworter) oder per 
Mail an info@gh-mainspitze.de mel-
den. Wichtig ist neben der Adresse 
und der Zeitspanne des Besuchs 
auch eine Telefonnummer, um den 
Besuchszeitpunkt abstimmen zu 
können, weil der Nikolaus an die-
sen beiden Tagen, insbesondere am 
Samstag, natürlich viel zu tun hat.

Für Dienstag, den 9.12., lädt der 
Vorstand der Generationenhilfe Mit-
glieder des Vereins und deren Ange-
hörige um 14 Uhr zur traditionellen 
Adventsfeier nach Gustavsburg in 
das katholische Gemeindehaus ein. 
Es ist ein kleines Programm vor-
bereitet und der Kreativkreis des 
Vereins wird dem Raum wieder ein 
passendes Ambiente verleihen. Un-
ter der musikalischer Begleitung 
werden natürlich wieder Weihnacht-
lieder gesungen, und es wird auch 
die eine oder andere Überraschung 
geben. Anmeldungen werden an die 
obige Adresse oder direkt im Trafo-
haus erbeten.

Nikolausaktion und Adventsfeier 

Ökumenischer 
Seniorennachmittag

Die Adventszeit steht vor der Tür – 
eine Zeit der Besinnung, der Begeg-
nung und der Freude.
Die evangelische und katholische Kir-
chengemeinden laden Sie herzlich zu 
unserer  Adventsfeier am Mittwoch, 
den 3. Dezember, um 15 Uhr in das 
katholische Pfarrheim ein. Freuen Sie 
sich auf einen gemütlichen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen.
Ein kleines musikalisches Programm 
mit gemeinsamen Adventslieder 
singen und eine weihnachtliche Ge-
schichte sorgen für festliche Stim-
mung. Als ganz besonderen Gast er-
warten wir den Nikolaus.
Unser Fahrdienst holt Sie gerne auf 
Wunsch zu Hause ab. Bitte melden 
Sie sich spätestens um 11 Uhr am 
Veranstaltungstag unter der Tel.: 
06144-2324 im evangelischen Ge-
meindebüro an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
auf schöne Stunden in geselliger 
Runde.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Über das Förderprogramm „Haus 
im Fokus 2030“ kann der Kreis seit 
Anfang November auf Antrag Ener-
gieberatung fördern. Die Förderung 
beträgt maximal 150 Euro pro Bera-
tung und Einfamilienhaus. Bei Mehr-
familienhäusern können bis zu 200 
Euro gefördert werden. Der Kreis 
Groß-Gerau weist darauf hin, dass 

eine Energieberatung nur förderfä-
hig ist, wenn diese von EnergieEffi-
zienzExperten übernommen wird. 
Ebenso informiert der Kreis Groß-
Gerau, dass kein Eigenanteil des indi-
viduellen Sanierungsfahrplans geför-
dert werden kann.
Weitere Infos und den Link zur An-
tragsstellung gibt es auf: https://
klima.kreisgg.de/energieberatung/.

Kreis fördert Energieberatung

Vortrag über Populismus 
in Frankreich entfällt
Verein für Städtepartnerschaften 
GiGu – Der Vortragsabend „Zwi-
schen Links- und Rechtspopulismus: 
Frankreich in Zeiten eskalierender 
Instabilität" mit dem Politikwissen-
schaftler Dr. Landry Charrier am 
Montag, 24.11., 18.30 Uhr, in den 
Burg-Lichtspielen muss leider ver-
schoben werden. Der Verein für 
Städtepartnerschaften bedauert die 
kurzfristige Absage und bittet um 
Entschuldigung. Ein neuer Termin 
wird gesucht.

#TeamSeenotretter

Spende und werde ein Teil von uns.
seenotretter.de

Bei jedem Wetter. Auf Nord- und Ostsee. Seit 1865.
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Trauer & Erinnerung

In stiller Trauer
  

Thorsten und Sabine Abt
Christine Esser und Bernd Windheuser

Katharina (Käthe) Abt
  

* 11.12.1937   † 25.10.2025

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen,
laßt mir einen Platz in eurer Mitte, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter 
und Schwiegermutter

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 26.11.2025 um
14 Uhr auf  dem Friedhof  in Bischofsheim statt.

Helga Babinsky
geb. Schäffer
† 15.10.2025

Herzlichen Dank

Ginsheim, im November 2025

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hermine und Sandra

Ich habe den Berg bestiegen,
der Euch noch soviel Mühe macht,

drum weinet nicht, ihr Lieben,
wenn ich zur Ruh´gebracht

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei Allen bedanken, 
die mit uns Abschied genommen haben,
für die Anteilnahme und Verbundenheit

Im Namen aller Angehörigen
Erni Pfennig

Heinz Pfennig
* 08.10.1935 † 04.10.2025

DANKE

Sie ist von uns gegangen auf ihre letzte Reise

Elsbeth Forg
* 20.07.1930               † 20.10.2025

Ruhe in Frieden
Rainer & Andrea

Florian, Anika & Raul
Heike Halle-Forg & Kinder

Auch wenn es nicht so war, 
wie es hätte sein können, 

in einer Familie mit Liebe und Zuneigung
und doch haben wir eine gemeinsame Geschichte.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 26. November 2025 um 13 Uhr 
auf dem Friedhof in Ginsheim statt.

Wenn die Sonne                                                                                                  
untergeht

leuchten die Sterne
der Erinnerung.

In stiller Trauer:
Luise Hahn
Boris Hahn
Alexander, Nicole und Lukas Hahn
und alle Angehörigen

Georg Schneider
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Landwirt
* 14.04.1948 † 31.10.2025

N A C H R U F
Unser ehemaliger Mitarbeiter der Gemeinde Bischofsheim

Wolfgang Schunack
ist verstorben.

Herr Schunack war von 1998 bis 2009 als Mitarbeiter im Bauhof täti g. 

In dieser Zeit hat sich Herr Schunack sehr für das Wohl der Gemeinde engagiert 
und war auch bei seinen Kolleginnen und Kollegen sehr beliebt. 

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand
Lisa Gößwein
Bürgermeisterin

Für den Personalrat
Cornelia Engert
Vorsitzende

In den Stunden des Abschieds von 
unserem Vater, Opa und Uropa

Adam Wolf

Im Namen aller Angehörigen
Ilka EblingBischofsheim im November 2025

waren wir nicht allein.
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme 

haben uns Trost und Kraft gespendet.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei 

allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Mit Deinem Rad bist Du zu Deiner
letzten und längsten Tour aufgebrochen.
Dein Lachen, deine Witze & Geschichten,

deine Hilfsbereitschaft & deine Energie werden uns für 
immer fehlen. Du warst ein Macher und ein besonderes 

Unikat auf  allen Ebenen.
Du warst & bist für immer unser CHARLIE

- Wir vermissen Dich -

Wir sind unendlich traurig und dennoch glücklich, dass wir Dich 
ein Stück auf Deinem Lebensweg begleiten durften.
In Liebe Deine Frau Henni
Jürgen & Sabine, Bernd & Jana 
Jan und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnen Beisetzung findet am Do. den 27.11.25 
um 14 Uhr auf dem Bischofsheimer Friedhof statt

„ Charlie “

Karl Grusser
*23.07.1937                    †10.11.2025

kein Weg war Dir zu weit 
keine Last war Dir zu schwer

Du liebtest die Berge 
Dein Glas war niemals leer

D a n k e
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise durch tröstende Worte, liebevolle 
Zeilen, Geldzuwendungen und Blumen zum Ausdruck brachten

Im Namen aller Angehörigen
Inge Jüttner
Gabriele Rauch

Anni Rauch
* 16.11.1936	 † 27.09.2025

Besonders bedanken wir uns bei dem Pflegeteam der Dorea-
Familie Flörsheim, dem Bestattungsinstitut Engert + Gutwin für die
Unterstützung sowie bei Frau Pfarrerin Vetter-Jung für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Ginsheim, im November 2025
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Bestattungen

Wir stehen Ihnen zur Seite, um das 
Andenken Ihrer Liebsten zu wahren.
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Sprechen Sie mit uns, 
wie man mit einem 

Bestattungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche 

absichert und Angehörige 
entlastet.

Bestattungsvorsorge
– eine Sorge weniger!

In der Nachtweid 8 
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Rheinstraße 22 
65474 Bischofsheim www.boehmer-bestattungen.de

Telefon 

(06144) 31969

gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  21.11.  20 Uhr | Ganzer halber Bruder
So  23.11.  15 Uhr | Gabby’s Dollhouse: Der Film
So  23.11.  19 Uhr | Ganzer halber Bruder
Di  25.11.  20 Uhr | 22 Bahnen
Fr  28.11.  20 Uhr | Amrum
So  30.11. | Kein Familienfilm
So  30.11. 19 Uhr | Amrum
Di  02.12. 20 Uhr | Memoiren einer Schnecke
Fr  05.12.  20 Uhr | After the Hunt
Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

Sa  22.11.  19:30 Uhr  (Eintritt frei, Anmeldung über 
Musikschule@gigu.de)

KONZERT | Dozentenkonzert Musikschule Mainspitze

Do  27.11.  20 Uhr  (VVK 18 € / 15 € | AK 20 € / 18 €)
JAZZ IM KINO | Nordsnø Ensemble  

Do  04.12. 20 Uhr (VVK 25 € / 22 € | AK 28 € / 25 €)
LESUNG | Marie Luise Marjan „Wenn ich an Weihnachten 
denke“

Do 18.12. 20 Uhr (VVK 18 € / 15 € | AK 20 € / 18 €)
JAZZ IM KINO | Michelle Walker & Trio

Sa  24.01. 20 Uhr (VVK 22 € / 19 € | AK 25 € / 22 €)
KONZERT | Ulla Meinecke „BESSERE ZEITEN“ (Tour 26/27)

Fr  29.01. 20 Uhr (VVK 18 € / 15 € | AK 20 € / 18 €)
JAZZ IM KINO | Olivier Chavet Quartett

Do 26.02. 20 Uhr (VVK 18 € / 15 € | AK 20 € / 18 €)
JAZZ IM KINO | Caro Trischler & Ulf Kleiner

© Niklas Stadler
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E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Neues Seniorenwohnprojekt in Ginsheim: 
Stadtverordnete beschließen Satzung

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer jüngsten 
Sitzung mehrheitlich den Satzungsbeschluss für das ge-
plante Seniorenwohnprojekt an der Münchner Straße 
in Ginsheim gefasst. Damit kann das Vorhaben in die 
nächste Planungsphase starten. Zuvor hatten die Stadt 
und der Projektträger Wohnvoll das Konzept in einer 
Bürgerversammlung vorgestellt und Fragen aus der Be-
völkerung aufgenommen.

Das Wohnprojekt umfasst insgesamt 53 barrierefreie 
Appartements und zwei ambulant betreute Wohnge-
meinschaften mit je 12 Betreuungsplätzen – ergänzt 
durch Tagespflege, ein Café-Bistro, Gemeinschaftsflä-
chen und ein eigenes Mobilitätsangebot. So sollen ältere 
Menschen in vertrauter Umgebung leben und Unter-
stützungsangebote nach Bedarf nutzen können. Mit dem 
Satzungsbeschluss erhält das Projekt Planungssicher-
heit. Der Baubeginn ist für 2026 geplant.

Neues Konzept zur Stärkung der Wirtschaft 
für Ginsheim-Gustavsburg vorgestellt

Der Regionalverband FrankfurtRheinMain hat ein aktu-
alisiertes Wirtschaftsförderungskonzept für Ginsheim-
Gustavsburg vorgestellt. Es wurde am 6. November im 
Haupt- und Finanzausschuss präsentiert.

Seit vielen Jahren schon unterstützt die städtische Wirt-
schaftsförderung mit ihren Dienstleistungen bestehen-
de Unternehmen vor Ort. Das neue Konzept zeigt Wege, 
wie diese Arbeit weiter intensiviert werden kann, etwa 
durch verstärkte Unternehmensbesuche oder durch 
besserer Vernetzung kleiner und mittlerer Firmen in 
den Gewerbegebieten. Da aktuell keine Flächen für neue 
Ansiedlungen verfügbar sind, hat die enge Zusammen-
arbeit mit den bereits ansässigen Unternehmen einen 
besonderen Stellenwert. Bürgermeister Thorsten Siehr 
bezeichnet das Konzept als „eine solide Grundlage, um 
die wirtschaftliche Entwicklung des Standortes gezielt 
zu steuern“ und betont den Wert des Austauschs mit den 
Betrieben.

V.l.n.r.: Susanna Caliendo (Abteilungsleiterin) und Dr. Denis Guth 
(Projektleiter) vom Regionalverband, Rouven Kötter (Erster 
Beigeordneter Regionalverband), Bürgermeister Thorsten Siehr 
sowie Andreas Klopp und Sabine Flügel von der städtischen 
Wirtschaftsförderung

Viele Unternehmen stehen derzeit vor Herausforderun-
gen wie steigenden Kosten, Fachkräftemangel und inter-
nationalem Wettbewerbsdruck. Vor diesem Hintergrund 
gewinnt eine aktive Wirtschaftsförderung immer mehr 
an Bedeutung. „Gerade jetzt ist eine starke kommunale 
Wirtschaftsförderung wichtig: Nähe zu den Unterneh-
men, ein offenes Ohr und kurze Wege“, sagte Rouven 
Kötter, Erster Beigeordneter des Regionalverbandes, bei 
der Übergabe des Konzepts in Frankfurt.

Sitzungen der städtischen Gremien 
Die Stadtverwaltung lädt interessierte Bürger*innen 
zu folgenden öffentlichen Sitzungen in das Bürgerhaus 
Ginsheim ein:

• Sport-, Jugend- und Sozialausschuss am Dienstag,  
2. Dezember, 18.30 Uhr, Konferenzraum 2

• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss am Dienstag, 
2. Dezember, 19.30 Uhr, Konferenzraum 2

• Haupt- und Finanzausschuss am Donnerstag,  
4. Dezember, 19.30 Uhr, Konferenzraum 2

• Stadtverordnetenversammlung am Donnerstag,  
11. Dezember, 19.30 Uhr, großer Saal

Die Tagesordnungen sind auf der städtischen Homepage 
abrufbar: www.gigu.de/amtlichebekanntmachungen.

Temporäre Sperrungen der A671
Wie die Autobahn GmbH informiert, wird die A671 
zwischen den Anschlussstellen Hochheim-Süd und Gus-
tavsburg im November und Dezember mehrfach voll ge-
sperrt. Die Sperrungen sind jeweils nur temporär und 
finden überwiegend nachts oder über das Wochenende 
statt – unter anderem vom 21. November, 22 Uhr, bis 24. 
November, 5 Uhr, sowie an weiteren Terminen bis 15. 
Dezember. Hintergrund sind notwendige Instandset-
zungsarbeiten an der Mainbrücke Hochheim. Während 
der Vollsperrungen werden Umleitungen in beide Fahrt-
richtungen ausgeschildert. Die Autobahn GmbH bittet 
um eine vorsichtige Fahrweise auf den Umleitungsstre-
cken und um Verständnis für die Einschränkungen.

Haagweg: Vollsperrung wegen Bauarbeiten
Wegen notwendiger Bauarbeiten muss die Straße 
"Haagweg" in der Zeit vom 24. bis voraussichtlich 28. 
November voll gesperrt werden. Eine Umleitung wird 
eingerichtet und erfolgt über die Straße "In der Tagwei-
de". Sie ist entsprechend ausgeschildert. Von der Straße 
"Am Kupferwerk" kommend kann die Firma Meinhardt 
weiterhin angefahren werden. Die Stadt bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer*innen um Verständnis.

Verkehrshinweise zum  
Gustavsburger Weihnachtsmarkt

Am 1. Adventswochenende, vom 28. bis 30. November, 
laden die Gustavsburger Vereine und der Sport- und 
Kulturbund Gustavsburg e.V. zum traditionellen Weih-
nachtsmarkt auf dem Cramer-Klett-Platz ein. Damit alle 
Gäste dieses stimmungsvolle Erlebnis unbeschwert ge-
nießen können, bittet die Stadtverwaltung möglichst mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. Mit den Bus-
linien 56, 58 und 91 der Mainzer Verkehrsgesellschaft 
gelangt man bequem bis zur Haltestelle „Dr.-Kitz-Stra-
ße“. Von dort sind es nur wenige Gehminuten bis zum 
Gustavsburger Weihnachtsmarkt. Wer auf sein Auto 

nicht verzichten möchte, kann die Parkplätze am REWE-
Markt (Darmstädter Landstraße) sowie am Bürgerhaus 
Gustavsburg nutzen.

Kostenlose Rentenberatung
Eine kostenlose Rentenberatung durch Anton Reich-
mann findet am Donnerstag, 27. November, 14 bis 18 
Uhr, Trauzimmer Rathaus Ginsheim, statt. Anmeldung: 
Telefon 06144 31791, E-Mail: toni.reichmann@t-online.de.

Jugendliche übernehmen 
Weihnachtsmarkt-Café in Ginsheim

Am dritten Adventswochenende (13./14.12.), jeweils 
zwischen 15 und 18 Uhr, gibt es auf dem Ginsheimer 
Weihnachtsmarkt eine besondere Aktion: Eine Gruppe 
engagierter Jugendlicher – unterstützt vom Kinder- und 
Jugendbüro (KiJu) und dem Seniorenbüro der Stadt so-
wie der SKG Ginsheim – versorgt die Gäste des Weih-
nachtsmarktes mit Kuchen, Kaffee und Kakao.

Die Aktion verfolgt zwei gute Zwecke: Mit einer Spen-
denbox vor Ort wird die Kinderkrebshilfe Mainz e.V. 
unterstützt. Außerdem kommen die Einnahmen aus 
dem Verkauf einem Zweck zugute, den die Jugendlichen 
selbst wählen. So verbindet die Aktion Teamgeist, Eigen-
initiative und soziales Engagement – aktiv gestaltet von 
jungen Menschen aus Ginsheim-Gustavsburg. 

Wer die Aktion mit einer Kuchenspende unterstützen 
möchte, kann sich beim KiJu, Telefon: 06144 20-256, 
melden. Bitte beachten: Um den Hygienebestimmungen 
zu entsprechen, dürfen nur Backwaren ohne frische Sah-
ne, ungekochte Cremes oder rohe Eier verkauft werden.

Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alles Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint-Exupéry

Elisabeth Müller
* 12.02.1934                                     † 04.11.2025

Du bleibst immer in unseren Herzen
Deine Kinder
Deine Enkelkinder
Deine Urenkelkinder
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am Freitag, den 05.12.2025, um 10:30 Uhr auf dem Friedhof 
in Bischofsheim statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
Von unserem Ehrenmitglied

der 77 Jahre unserem Verein angehörte.
Er war Jahrzehnte aktiver Züchter
und Aussteller von Rassegeflügel.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren
Seinen Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Geflügelzüchterverein Bischofsheim 1904 e.V.                                  

Adam Wolf

Nachruf

Waldemar Reh - 1. Vorsitzender
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Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Förderprogramme im Wandel
Schluss mit dem Förderdschungel. Ab 2026 sollen 
Eigentümer beim Thema Förderung endlich durch-
blicken: weniger Bürokrati e, mehr digitale Angebo-
te und klarere Regeln. Die Bundesregierung will die 
Energiewende im Gebäudebereich damit spürbar 
beschleunigen. Die Bundesregierung arbeitet seit ei-
niger Zeit an einer umfassenden Vereinfachung und 
Digitalisierung der Förderlandschaft . Ziel ist es, die 
Vielzahl der bestehenden Programme von BAFA, KfW 
und den Ländern besser miteinander zu verknüpfen. 
Künft ig sollen zentrale Online-Strukturen – etwa die 
Förderdatenbank des Bundes und die sogenannte Digitale Förderplattf  orm 
– dafür sorgen, dass Fördermöglichkeiten leichter auffi  ndbar sind. Eigentü-
mer können sich dort gezielter informieren, welche Zuschüsse oder Kredite 
zu ihrem Vorhaben passen, und Anträge besser digital vorbereiten. Die Zu-
ständigkeiten selbst ändern sich allerdings nicht: Das BAFA (Bundesamt für 
Wirtschaft  und Ausfuhrkontrolle) bleibt zuständig für Zuschüsse, etwa für 
Wärmepumpen, Solarthermie, Heizungsopti mierung oder Gebäudehülle. 
Die KfW (Kreditanstalt für Wiederaufb au) vergibt weiterhin Kredite mit Til-
gungszuschuss, z. B. für Komplett sanierungen oder energieeffi  ziente Neubau-
ten. Durch die digitale Weiterentwicklung soll der Prozess transparenter und 
effi  zienter werden.  Ein wichti ger Baustein der Energiewende bleibt zudem 
die kommunale Wärmeplanung, die im Wärmeplanungsgesetz geregelt ist. 
Städte mit mehr als 100.000 Einwohnern müssen bis zum 30. Juni 2026 ei-
nen Wärmeplan vorlegen, kleinere Gemeinden haben bis zum 30. Juni 2028 
Zeit. Diese Pläne zeigen, wie die Energieversorgung einer Kommune künf-
ti g aussehen soll – also, wo Wärmenetze entstehen, Fernwärme ausgebaut 
oder Wärmepumpen bevorzugt werden sollen. Solange ein solcher Plan noch 
nicht vorliegt, dürfen Eigentümer weiterhin Gas- oder Ölheizungen einbauen, 
müssen sich aber zuvor beraten lassen, welche klimafreundlichen Alternati -
ven langfristi g sinnvoll sind. Auch fi nanziell steht eine leichte Neuausrichtung 
bevor. Der Haushaltsentwurf für 2026 sieht innerhalb der Bundesförderung 
für effi  ziente Gebäude (BEG) eine Umschichtung vor: Einzelmaßnahmen wie 
Dämmung, Fenstertausch oder der Einbau neuer Heizsysteme sollen künft ig 
stärker gefördert werden, während für umfassende Komplett sanierungen et-
was weniger Mitt el vorgesehen sind. Für Nichtwohngebäude plant die Bun-
desregierung dagegen eine moderate Erhöhung der Fördermitt el. Die BEG 
bleibt damit weiterhin eines der zentralen Instrumente zur Unterstützung 
privater Eigentümer. Wer zusätzlich Landes- oder Kommunalförderungen 
nutzt, kann seine Investi ti onen nach wie vor deutlich entlasten. Ab 2026 wird 
die Beantragung von Fördergeldern also spürbar einfacher. Zwar bleibt es bei 
den bekannten Zuständigkeiten von BAFA und KfW, doch die digitale Vereinfa-
chung sorgt für mehr Übersicht und weniger Bürokrati e.

Geschäft sführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle:  bafa.de, kfw.de, bmwk.de (Bundesministerium für Wirtschaft  und Energie), 
 bmwsb.bund.de (Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen),  
 Bundeshaushalt 2026

Experten-Tipp!

Wir kaufen täglich:

ALTGOLD  SILBER
GOLDSCHMUCK   SILBERBESTECK
BRUCHGOLD  BARREN MÜNZEN
ANTIKSCHMUCK  SILBERSCHMUCK
RINGE  BRILLANTSCHMUCK
KETTEN  ZAHNGOLD
LUXUSUHREN  ZINN

SOFORTIGE 
BARAUSZAHLUNG 

KOSTENLOSE 
WERTERMITTLUNG

Marktstraße 27 • 65428 Rüsselsheim 
06142 / 83 54 983 

Mo - Fr 10.30 - 17 Uhr • Samstags geschlossen

GOLDANKAUF

JUWELIER ROYAL

BATTERIE-WECHSEL
INKLUSIVE

VARTA BATTERIE

5,- €

Inhaberin: Wanda Desio
Kasteler Str. 16

65474 Bischofsheim
06144 408 28 14

Cucina Cla� ica Italiana

Mo bis Fr, So, 12:00 bis 14:30 Uhr
                           17:30 bis 22:30 Uhr
Samstag          17:30 bis 22:30 Uhr
                           
  Donnerstags Ruhetag  Donnerstags Ruhetag

   Ihr Handwerksbetrieb in 
              Ginsheim-Gustavsburg

  Plaung, Beratung & Ausführung

Anstrich
Raumgestaltung
Bodenbeläge
Trockenbau
Tapezierarbeiten
und vieles mehr ...

Büro 06144/40 100 37    
Mobil 0160/950 27 208

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

TSV Ginsheim – Am 1. November fand 
in der Pfungstädter Turnhalle die Rück-
runde des Hallenturnfestes im Gerät-
turnen der TSV Turnerinnen statt.
Geturnt wurde an den Geräten 
Schwebebalken, Reck, Boden und 
Sprung. 
Für den Jahrgang 2017 und jünger 
und den Schwierigkeitsstufen P3-P5 
gingen folgende Turnerinnen an den 
Start: Juna Hartmann, Tinka Hum-
mel, Lotta Kleinsteuber und Arba 
Krasniqi. Die Mannschaft konnte er-
folgreich den 3.Platz in der Gesamt-
wertung verteidigen und stolz die 
Bronzemedaille entgegennehmen. 
Für den Jahrgang 2016 und jünger 
und den Schwierigkeitsstufen P4-
P5 turnten folgende Turnerinnen: 
Zoe Beisiegel, Johanna Fischer, Maja 
Gulik, Aziza Efaane Karib, Amelie 
Kleinsteuber und Leni Stöhr. Die 
Mannschaft hat ebenfalls ihre Plat-

zierung aus der Hinrunde verteidigt 
und landete in der Gesamtwertung 
auf Platz 5.
Die TSV gratuliert beiden Mannschaf-
ten zu diesen Erfolgen und wünscht 
weiterhin viel Freude beim Trainie-
ren und Vorbereiten auf die nächsten 
Wettkämpfe. 

Platzierungen erfolgreich verteidigt
Hallenturnierfest Geräteturnen

Amelie, Zoe, Johanna, Maja, Aziza, Leni

Arba Juna Lotta Tinka

Kunst-Würfel Bischofsheim – In der 
Vorweihnachtszeit werden im Rhein-
Main-Gebiet jedes Wochenende eine 
Vielzahl von Weihnachtsmärkten 
und interessanten Veranstaltungen 
angeboten. Das Team des Kunst-
Würfel e.V. hat deshalb in seiner letz-
ten Sitzung beschlossen, in diesem 
Jahr keinen Art-Vent in der Hans-
Dorr-Allee auszurichten.
Anstelle dieser langjährigen Tradi-
tionsveranstaltung werden wir für 
alle Freunde unseres Vereins in 2026 
ein Frühlingsfest der etwas anderen 
„Art“ anbieten, und zwar am Sams-
tag, den 18. April, ab 16 Uhr und 
am Sonntag, den 19. April, ab 14 

Uhr. Im Inneren des Würfels sollen 
wiederum von Künstlern gefertigte 
Exponate angeboten werden, aber 
alles „handmade und nichts von der 
Stange“. Auf dem Vorplatz des Wür-
fels sollen Bewegungskünstler (u.a. 
Artistik, Jonglagen, Zaubereien) ihr 
Können vorführen und mit „fetziger 
Musik“ werden die Besucher an den 
beiden Tagen aufs Beste unterhalten.
Für interessierte Künstler stehen da-
für noch einige Plätze bzgl. Teilnah-
me an diesem Event zur Verfügung.
Bewerbungen bitten wir bis zum 
28. Februar 2026 unter info@kunst-
wuerfel.de bei uns einzureichen.

Kein Art-Vent in 2025
Aber 2026 ein Frühlingsfest der etwas anderen ART

TV Bischofsheim Abteilung Bosseln – Pünktlich zum Herbst-/Winterbeginn 
wurden die Damen- und Herren-Bosselteams des TV Bischofsheim mit war-
men Jacken vom Sponsor, der Firma Jörg Heizöl aus Mainz, ausgestattet. So 
können die Mannschaften warm und weiterhin erfolgreich in die nächsten 
Wettkämpfe starten. Der Verein bedankt sich für die Unterstützung!

Vielen Dank für die Unterstützung

Der Opa hatte zwar die goldene SED-
Nadel, wurde aber immer mit dem 
kurzen Satz zitiert: „Das wird hier 
nix!“ Der Vater war Postbeamter und 
„Dienststellenleiter“, die Mutter war 
bekannt für ihre Schneiderkünste. 
Wilhelm Hamann von der Sportver-
einigung 1907 vermittelte der Fami-
lie eine Bleibe „Vor der Pforte“ und 
brachte Vater und Sohn bei den Fuß-
ballern unter. Dietmar Zaia berichtet: 
„Alle Schüler- und Jugendmannschaf-
ten habe ich aktiv durchlaufen, bis 
ich das Abenteuer Rollhockey ent-
deckte.“ 1983 war er Mitgründer der 
Ortsgruppe „Frisch auf“ beim Rad- 
und Kraftfahrerbund „Solidarität“ in 
Gustavsburg und spielte sogar in der 
2. Bundesliga-Süd.

Crewe & Nantwich und Dzierzo-
niow 
Wir sitzen in Paterre der ehemaligen 
Spelzengaß-Schule, heute lapidar 
„Rathaus 2“ genannt. Im Büro hängt 
ein Schild mit der Aufschrift „Heimat- 
und Kulturpflege“, das hat Dietmar 
Zaia mit der Stelle ebenso geerbt wie 
die Zuständigkeit für die Kerb, die 
Seniorennachmittage und vor allem 
für die Städtepartnerschaft. „34mal 
war ich in Crewe & Nantwich, mal 
dienstlich, mal privat.“ Und im Früh-
jahr mit der neuen Bürgermeisterin 
in Dzierzoniow. Er erinnert sich an 
Hilfsgüterlieferungen nach Polen, an 

den Austausch mit dem „Cheshire 
Fire Service“ und den zahlreichen 
Jubiläumsveranstaltungen aller drei 
europäischen Kommunen. Persön-
liche Geschenke von den Gästen 
werden ebenso in Ehren gehalten, 
wie alle rot-weißen Devotionalien in 
seinem Arbeitszimmer, die auf seine 
Treue als Fan von Kickers Offenbach 
hinweisen.

Volkspank und Jugendprotest
Und dann packt er noch ein paar Do-
kumente aus seiner jugendlichen „No 
Future-Zeit“ aus. „Volkspank“ hieß 
seine Band, „Nazis raus“ war einer 
ihrer Hits. Noch immer ist er stolz 
auf sich und seine Freunde, die es im-
merhin zu sechs Ausgaben eines al-
ternativen Magazins geschafft haben. 
Im „Bischemer Espress“ ging es An-
fang der 1980er Jahre rund um den 
„Jugendtreff“ in der Kasteler Straße 
um Protest, für „Ein Leben ohne Waf-
fen“ und gegen „Mad Donalds“, um 
Ausländer und ihre Wohnverhältnis-
se, um den Erhalt des Wasserturms, 
dubiose Spielertransfers bei den 
Fußballvereinen und eine intranspa-
rente Vergabe von Eintrittskarten bei 
der „Närrischen Achse“. 

Wir werden jäh von der „Alarmglo-
cke“ der Warn-App unterbrochen; 
„Böschungsbrand“, erklärt mir Diet-
mar Zaia ungerührt und muss weg. 

Und es gäbe doch noch so viel zu 
berichten, von seinem Engagement 
für die Freiwillige Feuerwehr, für den 
„Kultursommer“ sowie über seine 
Sammelleidenschaft von Zinnfigu-
ren, mit der er zu Hause ein Diorama 
der Schlacht bei Waterloo nachge-
baut hat und über die (Reise-)Pläne 
als Rentner mit seiner Ehefrau Patri-
cia und Sohn Lenny. Nach dem Abfei-
ern all der Überstunden beginnt zum 
1. Januar wieder einmal ein neuer 
Abschnitt in seinem Leben.

Professor Dr. Wolfgang Schneider

„Heute beginnt ein neuer Abschnitt in Ihrem Leben!“
Dietmar Zaia war 47 Jahre Mitarbeiter bei der Gemeinde Bischofsheim
Er diente unter sieben Bürgermeis-
tern, war Angestellter im Einwoh-
nermeldeamt, im Gewerbeamt, 
im Fundbüro, im Wohnungsamt, 
bei der Gebäudebewirtschaftung 
und schließlich in der Kulturver-
waltung tätig. Zur Verabschiedung 
habe ich mir erlaubt, ihm ein paar 
Zeilen zu widmen: 

„Er geht, wer hätte das gedacht, 
hat’s siebenundvierzig Jahr‘ gemacht. 
Dietmar Zaia lernte und er kann‘s, 
Bürokratie beim Dorre Hans.“

Am letzten Arbeitstag Ende August 
erinnert er sich an seinen Start, nach 
einer Aufnahmeprüfung, bei der er 
einen Aufsatz zum Thema „Die Be-
deutung des Sports in unserer Gesell-
schaft“ schreiben musste. Zusammen 
mit Ellen Wolf (heute verheiratete 
Ribbe) wurde er Lehrling und vom 
damaligen Bürgermeister per Hand-
schlag und mit den Worten begrüßt: 
„Heute beginnt ein neuer Abschnitt 
in Ihrem Leben!“

Fußball und Rollhockey
Als einziger Sohn von Aenny und 
Günter Zaia, „einem katholischen 
Mädchen und einem evangelischen 
Flüchtling“, wurde er 1961 geboren. 
Die Großeltern hießen noch Czaya, 
stammten aus Niederschlesien und 
lebten bis zur „Ausreise“ in der DDR. 

ZEITZEUGEN-
GESPRÄCH



Einladung zum Adventscafé für Se-
niorinnen und Senioren 
Die Gemeinde Bischofsheim lädt die Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde Bischofsheim 
und der Stadt Ginsheim-Gustavsburg zum 
Adventscafé, am 7. 12., in das Bischofsheimer 
Bürgerhaus, Im Attich 3, ein. Auch schwerbe-
hinderte Menschen sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr, Ein-
lass ist ab 14 Uhr.
Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Am Flügel wird stimmungsvolle Musik 
geboten, ein Magier verzaubert das Publikum, es 
gibt wieder Auftritte der Tanzgruppen und Ge-
schichten rund um das Weihnachtsfest sorgen 
insgesamt für eine festliche Atmosphäre. Ein-
trittskarten für 10 Euro sind in der Bücherei und 
bei der Gemeindeverwaltung erhältlich. Auch 
im Ginsheimer Rathaus können Eintrittskarten 
erworben werden. Im Eintrittspreis sind alkohol-
freie Getränke, Kaffee und Kuchen enthalten. Bit-
te jeweils ein Kaffeegedeck mitbringen!
Die Öffnungszeiten der Bischofsheimer Büche-
rei, Schulstraße 32, sind: Dienstag, von 15 bis 18 
Uhr, Mittwoch, von 10 bis 13 Uhr und von 15 bis 
18 Uhr, Donnerstag, von 15 bis 19 Uhr, Freitag, 
von 15 bis 18 Uhr und Samstag, von 10 bis 13 
Uhr. Die Öffnungszeiten des Bischofsheimer 
Rathauses II, Schulstraße 15, sind: Dienstag, von 
8.30 bis 11.30 Uhr und Donnerstag, von 14 bis 
17.30 Uhr.

Thermalbadfahrten für Seniorinnen 
und Senioren 
Die Aukammtal-Therme in Wiesbaden ist nach 

Sanierungsarbeiten wieder geöffnet. Deshalb 
bietet die Gemeinde jetzt wieder regelmäßige 
Fahrten dorthin an. Die Seniorinnen und Se-
nioren werden zu Hause von den ehrenamt-
lichen Shuttlebus-Fahrern abgeholt. Start ist 
gegen 13 Uhr. Gegen 17 Uhr endet der Ausflug 
wieder in Bischofsheim. Die nächsten Termine 
sind: 25.11., 2.12. und 16.12. Der Eintritt in die 
Therme kostet 15 Euro, ermäßigt 12 Euro. An-
meldungen werden bei der Gemeindeverwal-
tung, Karoline Pichert, Telefon 06144-404-313 
oder per E-Mail senioren@bischofsheim.de ent-
gegengenommen.

Einladung zum Energietreff: energie-
effizientes Wohnen hautnah erleben
Eine ganz besondere Info-Veranstaltung: Familie 
Cultot/Tauchmann lädt in ihr Haus ein und zeigt, 
wie energieeffizientes Wohnen in ihrem Zuhau-
se, Baujahr 1907, möglich ist. Vor Ort werden die 
Themen energetische Sanierung, Photovoltaik, 
Stromspeicher und Wärmepumpe anschaulich 
gemacht. Energieberaterin Caroline Will und 
Malte Schweiger, Klimaschutzmanager der Ge-
meinde Bischofsheim, stehen ebenfalls gerne für 
Fragen bereit.
Treffpunkt am 10.12., um 18 Uhr, ist das Haus der 
Familie in der Gutenbergstraße 12 in Bischofs-
heim. Anmeldungen sind bis zum 9.12. unter der 
Telefonnummer 06144-404-431 oder per E-Mail 
(m.schweiger@bischofsheim.de) erwünscht.

Bauarbeiten der Deutschen Bahn 
zwischen Kostheim und Bischofsheim
Die Stellwerkstechnik zwischen Frankfurt und 

Wiesbaden wird erneuert. In diesem Zusam-
menhang weist die Deutsche Bahn darauf 
hin, dass vom 21.11., 21 Uhr, bis voraussicht-
lich 28.11., 5 Uhr, auf dem Streckenabschnitt 
zwischen der Kommerzienrat-Disch-Brücke in 
Kostheim und dem Bahnhof Mainz-Bischofs-
heim Bauarbeiten notwendig sind, die so-
wohl tagsüber als auch nachts durchgeführt 
werden. Im genannten Zeitraum wird der 
Streckenabschnitt gesperrt. Die DB bittet die 
Fahrgäste sich über alternative Verbindungen 
zu informieren. Bei Fragen können sich Betrof-
fene per E-Mail direkt an Bauprojekte-Netz-
Mitte@deutschebahn.com wenden. 

Vogelgrippe ist im Kreis Groß-Gerau 
angekommen
Der Ausbruch der hochansteckenden Tierseu-
che wurde am 24.10.2025 im Kreis Groß-Gerau 
festgestellt. In der dazugehörigen Allgemein-
verfügung heißt es, dass private und gewerb-
liche Tierhalter ihr Geflügel in geschlossenen 
Ställen halten müssen, da das Virus durch 
Wildvögel eingetragen wird. In Bischofsheim 
wurden bisher keine infizierten Vögel aufge-
funden. Wer tote Wildvögel findet, sollte so-
fort das Veterinäramt des Kreises Groß-Gerau 
kontaktieren. Für die Seuche relevanten Arten 
sind vor allem Enten, Gänse, Schwäne, Hau-
bentaucher, Möwen, Störche, Reiher, Krani-
che, Fasane und Rebhühner. Auch Greifvögel, 
Eulen und Rabenvögel sind betroffen. Die 
Kontaktdaten des Veterinäramts sind hier zu 
finden: www.kreisgg.de/ordnung/verbrau-
cherschutz/aktuelles. 

Termine für die Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeisterin Lisa Gößwein
Die nächsten Termine im Rathaus sind Donners-
tag, 4.12. und 18.12., jeweils von 16 bis 17 Uhr. 
Damit genügend Zeit für das Gespräch einge-
plant werden kann, wird um vorherige Anmel-
dung unter der Telefonnummer 06144-404-912 
gebeten. 

Bücherei: Vorlesestunden für Kinder 
ab vier Jahren
Dank ehrenamtlicher Vorlesepaten ist es mög-
lich regelmäßige halbstündige Vorlesestunden 
anzubieten. Die nächsten Termine sind: 3.12. und 
17.12., jeweils um 16 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bücherei: Bischemer Stricktreff
Am 6.12., von 10.30 bis 12.30 Uhr, findet in der 
Bücherei wieder der Bischemer Stricktreff statt. 
Auch Fans anderer Nadelarbeiten sind willkom-
men. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Bücherei feiert den Nikolaustag
Am 6.12., von 11 bis 12 Uhr, stellt die Bücherei 
ihr Glücksrad auf. Die Kinder sind eingeladen, 
ihr Glück zu versuchen und Preise zu gewinnen. 
Damit niemand leer ausgeht, gibt es auch Trost-
preise. 

Bücherei: Kreatives Schreiben im 
Advent
Unter dem Motto „Lichteinfälle und Winterwor-
te, locker schreiben im Advent“ bietet Gisela 

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

Winterling, Trainerin für Kreatives Schreiben, am 
10.12., von 18.30 bis 21 Uhr, einen Workshop in 
der Bücherei an. Wer Lust hat, einfache Metho-
den des Kreativen Schreibens kennenzulernen 
und auszuprobieren, ist hier richtig. Die Teilnah-
megebühr beträgt 7 Euro. Um vorherige Anmel-
dung (Telefon 06144-404-333) in der Bücherei 
wird gebeten, da die Zahl der Plätze begrenzt ist. 

Bücherei: offener Spieletreff für Er-
wachsene
Der nächste Termine ist am 10.12., von 10.15 bis 
12.15 Uhr. Gespielt werden mitgebrachte und in 
der Bücherei ausgeliehene Spiele.

Bücherei: Vorlesestunde mit musika-
lischem Märchenrätsel
Am 11.12., um 16 Uhr, erwartet Kinder ab vier 
Jahren eine besondere Vorlesestunde. Die Bi-
schofsheimer Sängerin Nora Weinand ist mit 
ihrem Papiertheater zu Gast in der Bücherei. 
Weinand trägt Aussprüche aus Märchen mit Key-
board-Begleitung vor und ihre Schwester Gerit 
Weinand bespielt das Theater. Ist ein Märchen er-
raten, erzählt Vorlesepatin Renate Schellhaas das 
Märchen in Kurzform. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Bücherei: Wegen einer 
internen Veranstaltung 
bleibt die Bücherei am 
Freitag, 12.12., 
geschlossen.

Märchen in Kurzform. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. 

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de
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gruenegigugruene-gigu.de

Montag, 24.11.25 · 17 Uhr
50 Jahre Umweltpolitik in GiGu

gruen_galb.bischem

Weitere Infos >

Mit Otmar Weiler
Ehemaliger Fachbereichsleiter Umwelt 
Haus der Vereine
Pestalozzistraße 10 · Gustavsburg

galb.de

 GRÜNE 
im Ort

Adam Rauch 
Maurermeister

Dammstraße 5 65462 Ginsheim
karin.rauch@gmx.de

06144 311 29

Bausanierungen aller Art, Rohbau, Kellerisolierung, 
Kanalarbeiten, Pfl asterarbeiten und vieles mehr...

Fachgerechte Ausführung zum günstigen Preis

Postamt-Service 
Zeitschriften
Kopieren & Drucken
Umschläge & Bürobedarf
Grußkarten
Lotto-Annahmestelle
Tabakwaren
Snacks, Getränke & Kaffee 
Taschen & Portemonaie

Reinstraße 24 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 8:00 bis 20:00 Uhr

Demnächst: Fahrkarten, Geldtransfer über Western Union, Geschenkartikel, Schreibwaren

Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Fon: +49 (0)6134 – 566960 | Fax: +49 (0)6134 – 5669629

buchhandlung@villa-herrmann.de | www.villa-herrmann.de

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | LesungenBUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 13 Uhr und 14.30 - 18 Uhr / Sa 9 - 13 Uhr

Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Fon: +49 (0)6134 – 566960 | Fax: +49 (0)6134 – 5669629

buchhandlung@villa-herrmann.de | www.villa-herrmann.de
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Wortreich GmbH, Mozartstraße 3
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Fon: +49 (0)6134 – 566960
Fax: +49 (0)6134 – 5669629
buchhandlung@villa-herrmann.de
www.villa-herrmann.de

Geschäftsführerin: Christina Müllender
Handelsregister-Nr.: HRB 98504
USt-Id-Nr.: DE 321522481
Buchhändl. Verkehrs-Nr.: 32299

Bankverbindung:
Volksbank Mainspitze eG 
IBAN: DE03 5086 2903 0000 045756
BIC: GENODE51GIN
Empfänger: Wortreich GmbH

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Wortreich GmbH

Discofox-Workshop für 
Anfänger

TV 1883 Bischofsheim – Zusam-
men mit unserem Tanzlehrer Fabian 
Taeschner bieten wir einen Discofox- 
Workshop für Anfänger an. Der Work-
shop umfasst 2 Einheiten zu jeweils 2,5 
Stunden. Die erste Einheit des Work-
shops findet statt am Samstag, 29.11., 
von 13 bis 15:30 Uhr, die zweite Ein-
heit am Samstag, 6.12., ebenfalls von 
13 bis 15:30 Uhr. Veranstaltungsort ist 
die Halle 1 des TV 1883 Bischofsheim 
in der Rheinstraße 49. Haben Sie Inte-
resse? Dann melden sie sich bitte per 
E-Mail an unter sport.erwachsene@tv-
bischofsheim.de.

TV Gustavsburg – Unter dem Motto 
„Von Kindern für Kinder“ stand der 
TVG-Cup des Turnvereins Gustavs-
burg in der IGS Ginsheim. So waren 
es Kinder, die die Auftritte der 14 
Tanzgruppen in der IGS Ginsheim 
moderierten und bewerteten. Sogar 
aus Bad Neuenahr und Aschaffen-
burg waren Teams angereist, um ihr 
Können zu zeigen. Die TVG-Gruppen 
„Sprinkles“ und „X-Plosion“ kamen 
jeweils auf den zweiten Platz in ih-
rer Kategorie, und unser Verein freut 
sich über die gelungene Veranstal-
tung.
Die „Sprinkles“ setzten zudem ihre 
Erfolgsserie auf Landesebene fort: Im 
September holten die 13- bis 16jäh-
rigen bei der Newcomer Trophy der 
hessischen Tanzsportjugend den 
zweiten Platz in der Gesamtwertung.
Auch die erwachsenen Tänzerinnen 

und Tänzer können sich über regen 
Zuspruch freuen: Trotz zahlreicher 
Konkurrenzveranstaltungen – u. a. 
der Hochheimer Markt) – fanden 
ca. 120 Tänzerinnen und Tänzer am 
09.11. den Weg zum TV-Tanztreff ins 
Bürgerhaus Ginsheim. Hier bot sich 
neben einem appetitanregenden 
Kuchenbuffet die Gelegenheit, inten-
siv das Tanzbein zu schwingen. Wer 
wollte, konnte unter Leitung von Mi-
chael Maag einen Line-Dance erler-
nen, was mittlerweile auch zu einer 
Tradition auf den Tanztreffs gewor-
den ist. Der nächste Tanztreff ist für 
26.04.2026 geplant.

Für alle Altersklassen: Tanzsport

TV 1883 Bischofsheim – In unserem 
Yoga Kurs am Montagvormittag sind 
noch Matten frei.  In der nun begin-
nenden dunklen Jahreszeit bieten 
wir Ihnen mit dieser Stunde einen 
entspannten und dennoch energeti-
sierenden Start in die Woche. Positive 
Wirkungen hat Yoga unter anderem 
auf die Beweglichkeit, die Kräftigung 
der Stützmuskulatur und auf das all-
gemeine Wohlbefinden. Kombiniert 

mit Meditation und Entspannung 
wirkt Yoga außerdem positiv bei 
Stress- oder Schmerzsymptomen 
und hilft bei Rückenbeschwerden 
und Migräne. Dieser Yoga Kurs findet 
immer montags von 9:30 bis 10:45 
Uhr in der TV Halle, Rheinstraße 49 
statt. Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Bei Fragen erreichen Sie uns per 
E-Mail unter sport.erwachsene@tv-
bischofsheim.de.

Entspannt in die Woche – Yoga am Montag

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Vom 29. März bis 3. April 2026 pla-
nen Kreisjugendförderung und Ju-
gendbildungswerk des Kreises eine 
erlebnisreiche Bildungsreise nach 
Berlin für junge Menschen zwischen 
18 und 26 Jahren. Dann geht es auf 
die Spurensuche nach Klimagerech-
tigkeit, Nachhaltigkeit und Stadtent-
wicklung.

Auf dem Programm von „Prima Kli-
ma!?“ stehen unter anderem: eine 
Stadtführung, ein Museumsbesuch, 
Gespräche mit Organisationen, ein 
Besuch des Bundestags mit einem 
Abgeordneten-Gespräch. Ausgangs-
punkt sind Fragen und Erfahrun-
gen der jungen Teilnehmer*innen. 
Wie wollen wir in Zukunft leben? 
Wie verändern sich unsere Städte? 
Was heißt Klimagerechtigkeit? Die 
Teilnehmenden erhalten Raum für 
persönliche Auseinandersetzung, 
Diskussion und Austausch. Natürlich 
gibt es freie Zeit, um Berlin selbst zu 

erkunden und zu genießen.
Der Teilnahmebetrag beträgt 170 
Euro (inklusive An- und Abreise mit 
der Bahn, Übernachtung mit Früh-
stück in Mehrbettzimmern, Nahver-
kehrsticket Berlin und Programm-
kosten). Die Anmeldung ist bis zum 
21. Dezember 2025 hier möglich:

https://www.kreisgg.de/kreisju-
gendfoerderung-jugendbildungs-
werk/bildungsurlaub-bildungsreise

Personen, die noch keine 18 Jahre 
alt sind, können sich auf eine War-
teliste setzen lassen.  Falls es noch 
freie Plätze gibt, werden auch junge 
Leute unter 18 mitgenommen. Wei-
tere Informationen sind bei Kreisju-
gendförderung/Jugendbildungswerk 
des Kreises Groß-Gerau erhältlich: 
06152-989468 (Alexandra Zerl) 
oder 06152-98984244 (Julia Mes-
serschmidt), Mail jbw@kreisgg.de.

„Prima Klima!?“ in Berlin
Spannende Bildungsreise für junge Menschen

29. März bis 3. April 2026 

PRIMA KLIMA!?
SPURENSUCHE IN BERLIN 

BILDUNGSREISE 

Für junge Menschen von 18 bis 26 Jahren

Sei dabei!

SPURURU ENENE SU
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Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen

In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Pflanzumtopf Porzellan weiß, 
oben nach außen gewölbt. 32 cm 
hoch, 40 cmm breit (oben), 35 cm 
breit (unten), 7 kg für 30 €. Abholung 
in Gustavsburg, Tel.: 06134-757013.

Konzertkarte Klaus Lage, Frankfur-
ter Hof, Mainz, 19.03.26, 20 Uhr, 1. 
Reihe,  umständehalber abzugeben. 
50 €, Tel.: 0176-43558515.

Suche eine leere Kabeltrommel 
(für ca 10 m Kabel), Tel.: 06144-
92229.

Zu verkaufen: komplette weiße IKEA-
Küche inkl. Geräte (Kühlschrank, 
Mikrowelle, Arbeitsplatte, Backofen, 
Spülmaschine, Ceran Kochfeld, guter, 
funktionsfähiger Zustand, Besichti-
gung nach Absprache. Boxspringbett 
(1,80x2 m), gut erhalten und sehr be-
quem. Preis: VB. In Gustavsburg. Tel.: 
01590-6322615.

Verkaufe Bohrmaschinenständer mit 
Bohrmaschine von Einhell für 50 €. 
Tel.: 06144-32735.

Buch WikiBischem 2025: Bischofs-
heim Damals & Heute, hochwertiger 

Druck 428 Seiten neu, 35 € Selbst-
kostenpreis, Tel.: 06144-42221.

Hasenfutter (2 kg Kanin + 2 kg Hop-
pelmix getreidefrei), 4 Knabberstan-
gen, 2 kg Heu, 5 kg Einstreu für 5,- 
Euro abzugeben. Tel.: 06144-401057 
o. 0152-29596979.

Altes Klavier von Soehla zu verschen-
ken. Bespielbar, aber mit optischen 
Gebrauchsspuren. Erdgeschoss, vier 
Außenstufen, in Bi, fraujott@web.de.

Schnellkochtopf der Firma Steinbach, 
neu und unbenutzt, 6 Liter für € 20 
zu verkaufen. Tel.: 0176-31263264.

Nähmaschine PKM episode 780, 
Freiarm Nutzstich, 12 Programme, mit 
Bedienungsanleitung, unbenutzt, zu 
verkaufen, € 60 Tel.: 0176-31263264.

Belkin W-lan Stick F7D1101 v1 ge-
braucht zu verkaufen, 3,50 € FP nur 
Abholung, Tel.: 0178-2815476.

Wer bitte verschenkt Drahtkleider-
bügel und Einmachgläser? susanne-
redlin@t-online.de, Tel.: 06144-
3349787.

                   SUCHE   
für mich und meine kleine Tochter (2J.) dringend ein gemütliches Zuhause
in Ginsheim. 3 Zimmer, Balkon oder Garten (-Mitbenutzung), kein Dachge-
schoss, bis etwa 1000 € warm. Tel.: 0171-2876411

Die Inhaberin der Gustavsburger 
Buchhandlung (Mozartstraße 3) 
stellt lesenswerte Bücher vor. Alle 
präsentierten Bücher sind vorrätig! 

Ken Follett lädt uns ein, eines der größ-
ten Mysterien der Weltgeschichte zu 
erkunden: Stonehenge. Ein Mann mit 
außergewöhnlicher Gabe – Seft, ein be-
gnadeter Feuersteinhauer überquert, 
die Große Ebene, um den Ritualen bei-
zuwohnen, die den Beginn des neuen 
Jahres anzeigen. Beim Markt zur Som-
mersonnenwende will er einige seiner 
Steine eintauschen und Neen suchen, 
das Mädchen, das er liebt. 
Neens Familie lebt in Wohlstand und 
bietet Seft, in ihrer Gemeinschaft von 
Hirten Zuflucht vor seinem brutalen 
Vater und seinen aggressiven Brüdern. 
Eine Priesterin, die an das Unmögliche 
glaubt Joia, Neens Schwester, ist eine 

Priesterin mit Vision, eine geborene 
Anführerin. Schon als Kind sieht sie der 
Zeremonie zur Sommersonnenwende 
wie gebannt zu. Sie träumt von einem 
wundergleichen neuen Monument, 
errichtet aus den größten Steinen der 
Welt. Ein Monument, das eine Zivilisati-
on prägen wird. Joias Vision von einem 
großen Steinkreis inspiriert Seft und 
wird zu ihrem gemeinsamen Lebens-
werk. Doch als Dürre die Erde plagt, 
wächst das Misstrauen zwischen Hir-
ten, Ackerbauern und Waldbewohnern 
…. Ken Follett ist es auch mit diesem 
Roman gelungen, mich wieder voll in 
die Geschichte reinzuziehen und mit-
zuerleben, wie ein Mysterium entste-
hen kann – sehr lesenswert. Viel Spaß 
beim Entdecken und Eintauchen.
Das Buch wartet auf euch in der Buch-
handlung in der Mozartstraße 3. 

Eure Christina von der Buchhandlung

Buchtipp von Christina Müllender 
Neues aus der Buchhandlung Villa Herrmann
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heißt das allerliebste Ara-Federvieh des Ersten Beigeordneten Wilhelm Rei-
bold1 und er hört aufs Wort, meistens jedenfalls, bis auf jenen Tag, als Frau 
Reibold den Garten mittels eines Gartenschlauchs bewässert. Lora verweilt in-
des auf einem Baum, bekommt jäh einen fürchterlichen Schreck, als sie – aus 
Versehen wohlgemerkt – mit dem kühlen Nass konfrontiert wird. Tief gekränkt 
flüchtet Ara auf Nachbars Haus und macht keine Anstalten zur Rückkehr. Auch 
die eilends vom Beigeordneten aus seinem Büro herbeigeschleppte Papageien-
behausung lockt Ara nicht und das liebevoll geflötete „Lora komm“ bewirkt das 
Gegenteil: Ara fliegt weiter und sucht sich einen Landeplatz auf einem Baum im 
Bansen. Wilhelm Reibold setzt samt Käfig hinterher – aber Lora überquert den 
Altrhein. Mit der Fähre setzt der Beigeordnete über zur Nonnenau, derweil sich 
Lora dort auf einem hohen Baum häuslich einrichtet. Trotz dreistündiger – al-
lerdings einseitig geführter – Diskussion kehrt Reibold nach Hause. Der Papagei 
genießt die Freiheit und übernachtet auf der Insel.
Tags darauf rückt die Feuerwehr per Leiter dem Flüchtling auf die Federn. Aus 
18 Meter Höhe beantwortet das liebe Tierchen den Angriff mit einem verächt-
lichen Gekrächze und entfleucht erneut. Tage entdecken Kinder Lora auf der 
Neuauspitze. Die Feuerwehr rückt erneut aus und greift mit einem feuchten Se-
gen aus einem Tanklöschfahrzeug an. Ortsbrandmeister Georg Stippler höchst-
persönlich ordert die Wasserkanone und ein regelrechter Wolkenbruch ergießt 
sich auf Herrchen und Vogel, der mit einer Schimpfkanonade antwortet. Kur-
zerhand und leicht entnervt gibt Reibold das Kommando „Volle Pulle auf Lora“, 
die -vom Strahl getroffen – ihre Festung räumt. Klatschnass landen Ara und des 
Bürgermeisters Vertreter im Gras. Und nach gemeinsamer Erholung im Hau-
se Dammstraße 53 klingt der Tag feucht-fröhlich , wie es sich gehört, in einer 
„Lösch-Übung“ in einer Ginsheimer Gaststätte aus2.

(1) während seiner Amtszeit im August 1980
(2) Quelle: Otto Wenke in Allgemeine Zeitung Mainz vom 23/24.08.1980

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Lora HANS-BENNO HAUF

                 BIETE   
1-2 Fam.-Haus in Ginsheim, 190 m² Wfl., 502 m² Grstck., Garage, in bester 
Lage, 680.000 €. e.fatho@onlinehome.de, Tel.: 0176-41022919. Keine Makler!

„ALTRHEIN“

Wir treffen uns 
donnerstags - 19 Uhr

im Ev. Gemeindehaus Ginsheim
Dammstraße 25

Kontakt: 06147-202071

GE

MEINSCHAFT

Für unsere Patienten in 
Ginsheim-Gustavsburg

suchen wir 
eine 

examinierte Pflegefachkraft für 
Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI

(m/w/d)

in Teilzeit
Ideal für RentnerInnen 

oder Mütter/ Väter

weitere Infos unter 
0800-5891377

www.beratungsbesuch-gigu.de

LWP Pflegedienst GmbH Standort Ginsheim-Gustavsburg
Rheinstr. 126, 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Du bist an Kerb 16 Jahre alt und willst die Tradition 
mitgestalten? Dann komm zu unserem 

Kennenlerntreffen am 25.11.25, um 19:30 Uhr 
in die Darmstädter Straße 6!

In der evangelischen Kirche Gins-
heim stellte Dr. Peter A. Schult, Autor, 
Psychotherapeut und Allgemein-
mediziner, am Freitagabend seine 
beiden Bücher „Alles hat seine Zeit“ 
und „Lunchpaket für die Seele“ vor. 
Beide Titel sind im Mainspitz Verlag 
erschienen.
Mit ruhiger, eindringlicher Stimme 
las Schult ausgewählte Passagen, in 
denen es um Lebensfragen, Zuver-
sicht und die Kraft des Neubeginns 
ging. Seine Texte handeln von Mo-
menten, in denen Menschen Mut 
schöpfen – gerade dann, wenn das 
Leben seine schweren Seiten zeigt. 
„Hinter dem Horizont geht es weiter“, 
zitierte Schult, angelehnt an das be-
kannte Lied von Udo Lindenberg, das 
auch thematisch zu seinen Geschich-
ten passte.
Musikalisch begleitet wurde der 

Abend von Frau Stieglitz, die mit fein 
abgestimmten Stücken eine passen-
de Ergänzung zur Lesung bot.
In seinen Kurzgeschichten verbindet 
Schult psychologische Erfahrung mit 
lebensnaher Betrachtung und einem 
leichten geistlichen Unterton. Dieser 
zog sich auch durch seinen Vortrag – 
als leise Erinnerung daran, dass Hoff-
nung und Glaube oft Hand in Hand 
gehen.
Zu jedem Kapitel zeigte der Autor ein 
passendes Foto des Ginsheimer Foto-
grafen Klaus Friedrich. Die Bilder grif-
fen die Themen seiner Bücher auf und 
verliehen den Erzählungen zusätzli-
che Tiefe und Anschaulichkeit.
Am Ende blieb der Eindruck eines 
Abends, der nicht laut, aber nachhal-
tig wirkte – ein stiller Denkanstoß 
über das, was im Leben wirklich trägt. 

Bild und Text: Klaus Friedrich

Impulse für die Seele
Dr. Peter A. Schult stellte sein neues Buch vor

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) 
in Teilzeit oder als Mini-Job 

für unsere Hausarztpraxis gesucht 

Du hast Lust auf einen Job im Gesundheitsbereich, bei dem 
Teamgeist und ein gutes Miteinander zählen? Wir sind eine 

moderne, patientennahe Hausarztpraxis mit einem 
entspannten Team und viel Freude an unserer Arbeit.

Wir suchen einen ausgebildeten MFA, die*der unser Team 
verstärken möchte – super gern auch, wenn Du nach einer 

Pause wieder einsteigen willst!

Dich erwartet ...
... faire, leistungsgerechte Bezahlung 

... Überdurchschnittlich viel Urlaub
... eine moderne und helle Praxis 

... viel Abwechslung im Praxisalltag

Klingt gut? Dann schick uns Deine Bewerbung per E-Mail 
oder Post.Wir freuen uns auf Dich!

PRAXIS DR. MED. DOROTHEA KRALLINGER 
Schillerstraße 13 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

krallingerginsheim@gmx.de · 06144 - 32202

PRAXIS DR. MED. DOROTHEA KRALLINGER GINSHEIM

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Ein-
samkeit ist ein Gefühl, das viele Men-
schen kennen, über das jedoch kaum 
gesprochen wird. „Dabei ist Einsamkeit 
kein persönliches Versagen, sondern 
die Folge vielschichtiger biografischer 
und gesellschaftlicher Faktoren“, sagt 
die Initiatorin einer neuen Gruppe, die 
ab Dezember in Groß-Gerau entsteht. 
Niemand wählt Einsamkeit. Sie wächst 
aus komplexen Lebens- und Gesell-
schaftsbedingungen. In der neuen 
Gruppe können sich Menschen, die 
Einsamkeit erleben und sich Austausch 
und Gemeinschaft wünschen, zusam-
menschließen. Ziel ist es emotionale 
Unterstützung und alltagsnahe soziale 
Begegnungen unter Gleichgesinnten 
zu ermöglichen. Die wöchentlichen 

Treffen wechseln zwischen vertrauli-
chen Gesprächsabenden (jeden 1. und 
3. Dienstag eines Monats von 17 bis 
18.45 Uhr) und gemeinsamen Aktivitä-
ten, wie z.B. gemeinsames Frühstücken, 
Spaziergänge, Gesellschaftsspiele, krea-
tive Aktivitäten (jeden 2. und 4. Sonntag 
eines Monats von 10 bis 12 Uhr). Das 
erste Treffen ist für 2.12. um 17 Uhr im 
Selbsthilfetreffpunkt, Kirchstraße 2 in 
Groß-Gerau geplant. Die Gruppe wird 
durch das Selbsthilfebüro Groß-Gerau 
bei der Gründung unterstützt, funk-
tioniert aber als selbstorganisierter 
Zusammenschluss Betroffener und ist 
kein therapeutisches Angebot. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Anmeldung unter 
Tel.: 06152-9616835 oder selbsthilfe.
gross-gerau@paritaet-projekte.org.

„Gemeinsam einsam“ – neue Selbsthilfegruppe
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IMMOBILIEN
HAUSVERWALTUNG

VERKAUFEN
KAUFEN

Bouguenais Allee 14
65462 Ginsheim-Gustavsburg
in fo@vr -ma insp i t ze .de

tel.: 0 61 44 - 33 749 - 0
fax.: 0 61 44 - 33 749 15
www.vr-mainspitze.de

VERMIETEN

Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29 A, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
samstags 10:00 – 12:00 Uhr (14-tägig in den ungeraden Kalenderwochen)

Metallbau Ralf RichterMetallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und AluminiumverarbeitungFRITZ RAUCH

Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e
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anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de
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Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Service Agent (m/w/d) 
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit 
A job that cares!

Aufgaben:

–  Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei An-
kunft, Abflug und Umsteigeprozessen

–  Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Ju-
gendlicher

–  Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und 
Gepäckabholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Dich erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, Vergütung 
nach TvÖD-V, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, Jobticket 
Premium, kostenfreier Parkplatz, vergünstigtes Tanken …

Bewirb dich jetzt unter 
jobs-fraport.com 
mit dem Suchbegriff „Service Agent 
Fluggastbetreuung“ oder scanne den 
QR-Code.

251001MJ09_Fracares_Anzeige_92_165.indd   1251001MJ09_Fracares_Anzeige_92_165.indd   1 09.10.25   11:3909.10.25   11:39

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

Deutsche Küche
Catering

Feiern aller Art
Restaurant exclusive buchbar

überdachte Terrasse
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

SV07 Bischofsheim – Die C-Junio-
rinnen des SV07 Bischofsheim star-
teten erfolgreich in die Saison. Zum 
Auftakt gelang am 22.08.2025 ein 
souveräner 6:0-Erfolg gegen Viktoria 
Schaafheim, bei dem die Mannschaft 
mit starken Kombinationen und kla-
rer Dominanz überzeugte.
Eine Woche später folgte ein turbu-
lentes 7:7 beim TG Ober-Roden. Auf 
dem extrem kleinen Platz entwickel-
te sich ein offenes Spiel mit Chancen 
im Minutentakt. Trotz einer 4:2-Füh-
rung zur Halbzeit musste sich das 
Team am Ende mit einem Remis zu-
friedengeben.
Am 07.09.2025 feierten die Bi-
schofsheimerinnen einen deutlichen 
12:0-Heimsieg gegen den SV Olympia 
Biebesheim und übernahmen damit 

kurzzeitig die Tabellenführung.
Die schwierigste Aufgabe stand am 
13.09.2025 beim SC Opel Rüssels-

heim an. Krankheitsbedingt trat der 
SV07 in Unterzahl an, kämpfte je-
doch herausragend und setzte sich 

trotz 9-gegen-8-Situation mit 4:2 
durch. Eine starke Teamleistung si-
cherte wichtige Punkte. Nach einer 
langen spielfreien Phase aufgrund 
mehrerer Spielverlegungen (13.09. 
bis zum 08.11.) ging es für den SV07 
weiter nach Semd. Auf schwieri-
gem, matschigem Geläuf gewann die 
Mannschaft klar mit 5:0. Besonders 
emotional: Innenverteidigerin Giulia 
erzielte ihre ersten beiden Pflicht-
spieltore – ein Höhepunkt für Team 
und Trainer. Damit kletterten die C-
Juniorinnen wieder auf Rang 3 der 
Tabelle (13 Punkte aus 5 Spielen).
Am 12.11.2025 steht die nächste 
Partie beim TV Crumstadt an – mit 
dem Ziel, an die starken Leistungen 
anzuknüpfen und weitere Punkte zu 
sammeln.

C-Juniorinnen starten erfolgreich in die Saison

In der Frankfurter Straße 48, dort, 
wo heute ein unscheinbares Wohn-
haus steht, flimmerte am Abend 
des 9. November das Licht der Erin-
nerung über die Fassade. Mehr als 
hundert Menschen waren gekom-
men, um an jenem Ort der ehema-
ligen Synagoge der Opfer der Pog-
romnacht von 1938 zu gedenken. 
Es wurde eine würdevolle, berüh-
rende Veranstaltung – getragen 
von Musik, eindringlichen Reden 
und einer stillen Filmprojektion, 
die Geschichte sichtbar machte.

Bürgermeisterin Lisa Gößwein eröff-
nete die Gedenkfeier. „Ich danke Ihnen, 
dass Sie heute hier sind. Es ist wahr-
lich eher Couch-Wetter – und doch 
sind Sie gekommen. Das ist ein gutes 
Zeichen“, begann sie. Dann sprach sie 
von ihrer persönlichen Betroffenheit 
nach dem ökumenischen Gottesdienst 
am Morgen. „Manchmal weiß ich gar 
nicht, warum mich das in diesem Jahr 
so sehr aufwühlt. Vielleicht, weil die 
Verrohung unserer Gesellschaft wei-
ter zunimmt, menschenverachtende 
Parolen wieder salonfähig werden und 
Parteien der Mitte die Verschiebung 
nach rechts mitmachen.“ Ihre Worte 
trafen einen Nerv. „Was ist, wenn das 
vielzitierte ‚Wehret den Anfängen‘ 
nicht mehr greift?“, fragte sie in die Stil-
le hinein – eine Frage, die noch lange 
nachhallte.

Anschließend führte Bernd Schiffler 
vom Heimat- und Geschichtsverein 
die Zuhörer zurück in die Vergangen-
heit. Er erzählte von der Geschichte 
der Synagoge, die 1851 erbaut wurde 
und einst Mittelpunkt jüdischen Le-
bens in Bischofsheim war. Hier wurde 
gebetet, gelernt, gefeiert. Die Gemein-
de umfasste zeitweise 60 Mitglieder 
– mehr als die damalige Zahl katho-
lischer Gläubiger. Doch in der Nacht 
vom 9. auf den 10. November 1938 
wurde das Gotteshaus geschändet, die 
Einrichtung zerstört, das Inventar an 
Schaulustige verkauft. „Nur durch ei-
nen Zufall blieb das Gebäude vor der 
Brandstiftung verschont“, so Bernd 
Schiffler. Seine Stimme wurde leiser, 
als er von den Familien Kahn, Selig und 

Blumberg sprach, deren Wohnungen 
ebenfalls verwüstet wurden. „Die Pog-
romnacht war keine spontane Entglei-
sung, sie war ein kalt geplanter Angriff 
– ein Fanal, dem millionenfacher Mord 
folgen sollte.“
Professor Dr. Wolfgang Schneider 
lenkte den Blick auf die kulturelle und 
religiöse Bedeutung des jüdischen Le-
bens in der Gemeinde. Er erinnerte an 
die jüdischen Feste, an den Sabbat, an 
die rituelle Reinigung in der Mikwe, 
die unter dem Haus vermutet wird. 
„Es war nicht nur Religion, es war 
ein Stück Alltagskultur“, erklärte der 
Professor. Er schilderte, wie jüdische 
Bürger selbstverständlich Teil des Ge-
meindelebens waren – im Turnverein, 
beim Fußball oder im Gesangverein. 
„Bischofsheim war auch durch sie, 
durch ihr Engagement und ihren Fleiß, 
das, was es heute ist.“ Dann folgte sein 
Appell: „80 Jahre nach dem Holocaust 
brauchen wir mehr denn je den Dialog 
der Religionen, das Bewusstsein, dass 
die Menschenrechte kein Selbstläufer 
sind.“
Der Höhepunkt des Abends folgte, 
als das Licht gedimmt wurde. Auf der 
Hauswand erschien eine Filmprojek-
tion – zusammengestellt aus histori-

schen Fotografien und Filmausschnit-
ten. Kein Sprecher, keine Musik, nur 
Bilder. Gesichter, Straßenszenen, zer-
störte Synagogen, brennende Häuser. 
Die Zuschauer standen still, manche 
hielten sich an den Händen. Es war, als 
hätte das Haus selbst begonnen, seine 
Geschichte zu erzählen.
Nach der Projektion wurde eine Ge-
denktafel enthüllt. Sie erinnert an die 
ehemalige Synagoge und an die jü-
dischen Familien, die hier einst leb-
ten. Die Bürgermeisterin sprach von 
der Verantwortung, die Erinnerung 
wachzuhalten: „Damit wir nicht ver-
gessen, was war – und was nie wie-

der sein darf.“ Dann erschienen auf 
der Hauswand die Worte, die wie ein 
Schlussakkord den Abend beende-
ten: „Nie wieder Faschismus! Wehret 
den Anfängen!“ – begleitet vom Wap-
pen der Gemeinde und dem Logo des 
Heimat- und Geschichtsvereins.

In der Kälte des Novemberabends 
standen die Menschen noch einige 
Zeit vor dem Haus. Bischofsheim hat 
an diesem Abend nicht nur erinnert, 
sondern ein deutliches Zeichen ge-
setzt – gegen das Vergessen, gegen 
Gleichgültigkeit, für Menschlichkeit. 

Text und Fotos: Klaus Friedrich

„Nie wieder Faschismus! Wehret den Anfängen!“
Bischofsheim gedenkt der Pogromnacht
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FAQ – häufige Fragen
Wie sind die Sitze aktuell ver-
teilt? Die letzte Kommunalwahl am 
14.03.2021 ergab folgende Sitzver-
teilung:
Bischofsheim: SPD 11 Sitze | GALB-
Bündnis 90/Die Grünen 6 Sitze | CDU 
9 Sitze | BFW 5 Sitze – im Laufe der 
Zeit (Legislatur) entschieden sich 
zwei Gemeindevertreter der SPD un-
abhängig von ihrer Partei aufzutreten 
und abzustimmen. So entstand die 

Fraktion „Soziales Bischofsheim“ 
mit zwei Sitzen. Die Plätze der SPD 
reduzierten sich auf neun.
Ginsheim-Gustavsburg: SPD 11 Sit-
ze | CDU 8 Sitze | Bündnis 90/Die 
Grünen 6 Sitze | FDP 2 Sitze | Die 
Linke 2 Sitze – im Laufe der Legis-
latur entschied sich ein Gemeinde-
vertreter der SPD unabhängig von 
seiner Partei aufzutreten und abzu-
stimmen. Er wird als „fraktionslos“ 
bezeichnet.

Auf den Punkt: Die Parlamente tagen in Bischem und GiGu
Die Serie zur Kommunalwahl am 15. März 2025
Neues aus der Mainspitze (NAMS) fragt die Parteien: Welchen Eindruck hat die letzte Sitzung des Gemeinde- bzw. 
Stadtparlamentes bei Euch hinterlassen? Hier die Antworten aller Parteien.

Das ausgezeichnete Mobilitätsgutach-
ten ist von hoher Professionalität und 
guten Ideen geprägt und wurde gut 
präsentiert. Jetzt ist es an der gesam-
ten Gemeinde, daraus Umsetzungen zu 
machen. Die Umgestaltung der Schulst-
raße zur Fahrradstraße begrüßen wir. 
Damit wird der Schulweg für die Kinder 
sicherer und der Radverkehr im Ort 
erleichtert. Autofreie Bürgersteige sind 
gesetzlich vorgeschrieben. Bei den Ki-
tagebühren haben sich die Fraktionen 
zunächst in der Diskussion unnötig ver-
hakt. Wir Grüne haben einen gemein-
samen Antrag mehrerer Fraktionen 
angestoßen und die Gebühren für 2026 
verabschiedet – wie mit den Eltern ab-
gestimmt. Für die kommenden Jahre 
gilt es, für die Eltern planbare Gebühren 
zu erreichen – auch ein Punkt in unse-
rem Kommunalwahlprogramm, das wir 
am 25.11. verabschieden wollen.

Die Linke Mainspitze/Trebur 

... plant einen Wahlantritt zur Kommunalwahl am 15. März 2025 in Bischofsheim 
und freut sich über Mitstreiterinnen und Mitstreiter. Kontakt: www.die-linke-gg.de/
ortsverbaende/mainspitze-trebur/ 

Die Gemeindevertretersitzung am 5.11. 
war hitzig und lang. Das Gremium woll-
te eine neue Kitagebührenordnung be-
schließen, was gegen 22.45 Uhr auch 
geschah. Allerdings gab es wieder end-
lose Diskussionen bei der Schlussvor-
stellung des Mobilitätskonzeptes, was 
so lange zerredet wurde, bis letztlich 
fast nur noch die gesetzlich zwingend 
erforderlichen Umsetzung der StVO 
bleibt. Wir erwarten Ehrlichkeit der 
GVE gegenüber den Bürgern: Gesetzli-
chen Vorgaben sind nicht verhandelbar 
– für keine Fraktion und keine Partei. 
Die SPD Bischofsheim wird weiterhin 
die Hinterlassenschaften der vergange-
nen Jahre aufarbeiten – d.h. ausgeses-
sene Entscheidungen treffen, Berliner 
Zwickel entwickeln, Satzungen aktua-
lisieren, Investitionen (z.B Bürgerhaus 
und Kitas) vorantreiben. Damit es in 
Bischofsheim voran geht.

Zufrieden sind wir, dass wir gemeinsam 
mit anderen Fraktionen trotz der kur-
zen Fristen die Verwaltung ermächtigt 
haben, für verschiedene Investitionen 
für Sportstätten in Gustavsburg wie 
Rollsportbahn und die Umwandlung 
des Spielfelds in einen Kunstrasenfeld 
einen Antrag auf Förderung aus einem 
Bundesprogramm des Sondervermö-
gens zu stellen. Unzufrieden sind wir 
mit der Entscheidung zum Bau eines 
Seniorenzentrums neben dem Friedhof. 
Wie der BUND sehen wir es kritisch, 
dass viele Bäume gefällt sowie nachver-
dichtet wird, der Baukörper nicht an die 
Ortsrandlage angepasst ist, zu wenige 
Parkplätze geschaffen werden und ein 
Gebiet mit Funktion für das Mikroklima 
bebaut wird. Für uns ist fraglich, ob das 
gewinnorientierte Unternehmen tat-
sächlich einen Service anbieten wird, 
der Rentnern mit wenig Geld dient.

Wir begrüßen den Beschluss des Be-
bauungsplans für „Wohnvoll Village“. 
Auf dem Gelände der alten Gärtne-
rei in Ginsheim entstehen ab 2027 
öffentlich geförderte, barrierefreie 
Wohnungen mit Serviceangeboten für 
Senior*innen, eine Tagespflege und 
zwei Senioren-WGs. Wir unterstützen 
den Einsatz unseres Bürgermeisters 
für mehr bezahlbaren, barrierefreien 
Wohnraum.
Nach vielen Jahren intensiver Arbeit 
und Beratungen zur Kinder- und Ju-
gendbeteiligung wurde nun ein breiter 
Konsens erreicht und eine Satzung zur 
Wahl eines Kinder- und Jugendbeauf-
tragten beschlossen, der künftig die 
Stadt beraten wird.
 Schade, dass die CDU bei diesen bei-
den wichtigen Zukunftsentscheidun-
gen für unsere Stadt ihre Stimme ver-
weigert hat.

Die jüngsten Beschlüsse zeigen Licht 
und Schatten: Beim Seniorenwohnpro-
jekt „Wohnvoll“ wurde die Chance auf 
bezahlbaren, ökologischen Wohnraum 
verpasst – Ausgleichsmaßnahmen fin-
den nicht vor Ort statt, nur ein Teil der 
Wohnungen ist sozial gefördert. Wir 
begrüßen, dass der Ausländerbeirat 
erhalten bleibt und gestärkt wird mit 
mehrsprachigen Materialien. Denn 
Sprachkurse bleiben schwer zugäng-
lich: mehrmonatige Wartezeiten  und 
schlechte ÖPNV-Anbindung der Kur-
sorte erschweren die Teilhabe. Bei den 
Sportstätten in Gustavsburg gibt es end-
lich Bewegung!  Mit Fördermitteln sol-
len einige Maßnahmen umgesetzt wer-
den. Die Vereine warten schon zu lange. 
Unser Ziel: Bezahlbarer Wohnraum, 
echte Klimaanpassung & eine Stadt, in 
der alle mitreden können – unabhängig 
von Herkunft oder Einkommen!

Auf Initiative der Freien Wähler wurde 
ein Eilantrag zur Förderung des Kuns-
trasenplatzes und der Sportstätten in 
Gustavsburg eingebracht. Gemeinsam 
mit CDU, FDP, SPD und Grünen gelang 
ein einstimmiger Beschluss zur Nut-
zung eines Bundesprogramms, das 
eine umfassende Modernisierung der 
Sportanlagen ermöglicht. Zustimmung 
fand außerdem die geplante Senioren-
wohnanlage in Ginsheim, die mit über 
50 barrierearmen Wohnungen drin-
gend benötigten Wohnraum schafft. 
Unverständlich bleibt die Ablehnung 
unseres Antrags, eine mögliche Part-
nerschaft mit der Bundeswehr zu prü-
fen. Begrüßt wurde hingegen die neue 
ehrenamtliche Stelle eines Kinder- und 
Jugendbeauftragten, der Mitwirkungs-
möglichkeiten junger Menschen stär-
ken soll. Ihren Wahlkampfauftakt pla-
nen die Freien Wähler für Januar 2026.

Wir sind zufrieden, dass wir entschei-
dende Verbesserungen erreichen 
konnten: Beim Zuschussantrag für den 
Sportplatz Ochsenwiese werden jetzt 
auch die Rollsport- und die Leichtath-
letikanlage einbezogen; zuvor sollte es 
ja nur um einen Kunstrasenplatz gehen. 
Außerdem wird die Verwaltung dank 
unserer Initiative zur kommenden Aus-
länderbeiratswahl besonders informie-
ren, so dass hoffentlich die Beteiligung 
steigt. Mit dem Beschluss zum neuen 
Seniorenkonzept eröffnen wir unserer 
Stadt einen Weg, dem demographi-
schen Wandels mit einem gut koordi-
niertem Zusammenspiel von Haupt- 
und Ehrenamt zu begegnen. Auch die 
Satzung zur Kinder- und Jugendvertre-
tung ist ein Schritt in die richtige Rich-
tung. Unverständlich bleibt uns der Wi-
derstand von SPD, FW und CDU gegen 
eine Baumschutz-Satzung.

Schade fanden wir, dass in der Bürger-
fragestunde keine Fragen gestellt wur-
den. Wir würden es begrüßen, wenn 
Bürger dieses Format nutzen. Beim Be-
schluss zum Bau des Wohnkomplexes 
„Wohnvoll Village“ sehen wir den hohen 
Bedarf an altersgerechtem Wohnraum 
und sind überzeugt, dass wir dem Man-
gel an Wohnraum nur durch Schaffung 
entsprechenden Wohnraums begegnen 
können. Dennoch war die Transparenz 
des Vorhabens für uns nicht zufrieden-
stellend. Positiv ist, dass beim Thema 
Jugendbeteiligung Fortschritte sichtbar 
werden, ein Bereich, für den sich die 
FDP seit Jahren einsetzt. Kritisch sehen 
wir die Beratung zum Ausländerbeirat, 
denn wenn er stärker beteiligt werden 
soll, muss er auch selbst Interesse an Sit-
zungen zeigen. Die FDP will weiter eine 
Stimme der Sachlichkeit bleiben und 
Entscheidungen kritisch hinterfragen.

Alle sind einig: Wir brauchen mehr Kita-
plätze. Uneinigkeit herrscht bei der Fra-
ge, wie wir dieses Ziel erreichen. In Bi-
schofsheim trägt die U3-Betreuung vor 
allem die Tagespflege. Diese Struktur ist 
kein Notbehelf, sondern ein Erfolgsmo-
dell. Angesichts des Fachkräftemangels 
und des Personalaufwands in diesem 
Bereich sind Tagesmütter unverzicht-
bar – sie sichern Betreuungsqualität 
und Flexibilität. Auch im Ü3-Bereich 
brauchen wir neue Plätze mit Vernunft 
statt Aktionismus. Die Planung von vier 
Kitaneubauten, während wegen Perso-
nalmangels vorhandene Plätze unbe-
setzt bleiben, ist weder effizient noch 
verantwortungsvoll. Bei der Umsetzung 
des Mobilitätskonzepts werden wir je-
den Antrag auf bauliche Veränderungen 
an Straßen prüfen – im Hinblick auf die 
Verkehrssicherheit und die Interessen 
von Anwohnern und Gewerbe.

Die Sitzung der GVE hat gezeigt, dass die 
Notwendigkeit einer neuen Kitagebüh-
rensatzung über alle Fraktionen hinweg 
als notwendig angesehen wurde. Damit 
diese pünktlich zum 01.01. in Kraft tre-
ten kann, war eine Beschlussfassung an 
diesem Abend notwendig. 
Im Vorhinein wurde ein Vorschlag in 
Einbeziehung der Eltern, der Bürger-
meisterin und der Politik erarbeitet, 
dennoch gab es Beratungsbedarf, so-
dass bis um 23 Uhr um einen mehr-
heitsfähigen Kompromiss gerungen 
wurde. Am Ende stand eine deutliche 
Mehrheit für eine neue, vereinfachte 
und fair austarierte Gebührensatzung. 
Über 2 Jahre diskutierte die GVE bereits 
über eine neue Gebührensatzung, wel-
che von der Bürgermeisterin verzögert 
wurde. Auch an diesem Abend bat sie 
um Vertagung, um die von ihrer mitfor-
mulierten Satzung nochmals prüfen.

GALB Bischofsheim SPD Bischofsheim

CDU GiGu SPD GiGu

Die Linken Mainspitze

Freie Wähler GiGu

Die Grünen GiGu FDP GiGu

BFW (Bischofsheim) CDU Bischofsheim

Do, 20.11., 19:30 Uhr Haus der Verei-
ne Gustavsburg Mitgliederversamm-
lung Grünen-Ortsverband GiGu mit 
Beschlüssen zur Kandidierendenliste 
und zum Wahlprogramm, Wiederwahl 
des Vorstands | Pestalozzistr. 10 | Die 
Grünen GiGu 

Mo, 24.11., 17 Uhr Haus der Vereine  
Gustavsburg Grüne im Ort - Zu Gast 
Otmar Weiler, ehemaliger städtischer 
Fachbereichsleiter Umwelt | 50 Jahre 
Umweltpolitik in Ginsheim-Gustavs-
burg | Pestalozzistr. 10 | Die Grünen 
GiGu

Di, 25.11., 19:30 Uhr Ratskeller Gins-
heim Liberaler Stammtisch Unser 

liberaler Stammtisch heißt alle will-
kommen – kommt einfach vorbei, habt 
keine Scheu und bringt eure Ideen mit 
| Hauptstraße 27 | FDP GiGu

Di, 25.11., 20 Uhr Palazzo Bischofs-
heim, Schulstraße 34 Jahreshaupt-
versammlungen und Kommu-
nalwahlprogramm GALB und OV 
Bischofsheim Bündnis 90 / Die Grü-
nen haben Vorstandswahlen und ver-
abschieden das Kommunalwahlpro-
gramm

Sa, 29. + So, 30.11. Weihnachtsmarkt 
Bischofsheim Stand der SPD mit Wild-
suppe und Glühgetränken 

Do, 4.12. 20 Uhr Restaurant Poseidon 

Bischofsheim, Dr. Hans-Böckler-Platz 
1 Bischofsheim sozial und bezahl-
bar Bischofsheim sozial und bezahl-
bar Dafür steht Die Linke und lädt zu 
einem Treffen ein

Fr, 5., Sa, 6. und So, 7.12. vor- und 
nachmittags Bäckerei Werner, Bou-
guenais-Allee, Altrheinufer, Da-La 
Höhe Sonnenapotheke GiGu Nikolau-
saktion Die SPD GiGu verteilt Scho-
koladennikoläuse und freut sich über 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
an den Infoständen.

So, 7.12. 15-18 Uhr Altrheinufer Gins-
heim, Damm Gustavsburg (Trauerwei-
de) Infostände der CDU Ginsheim-
Gustavsburg

Am 5.11. fand die Sitzung der Gemeindevertretung 
im Bischofsheimer Palazzo statt

Im großen Saal des Bürgerhauses Ginsheim tagten die Stadtverordneten von GiGu am 13.11.

20.11.2025

VERKAUF 

Energieausweis: VA, 79,00 kWh (m²*a), Gas, Bj. 1993, C

WIR FÜR SIE: * 15 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi -Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Flachsmarkt 5 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Kaufpreis: € 319.000,--

Mainz-Kastel:
Vermietete 3,5-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Tiefgaragenstellplatz. Die Wohnfl äche 
beträgt ca. 91 m². Die Wohnung bietet 2 Schlafzimmer, einen offenen Wohn-, Essbe-
reich, ein Tageslichtbad mit Dusche und Wanne und ein Gäste-WC.
Die derzeitige Jahresnettokaltmiete liegt bei 12.000,00 € (steigerbar).

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sebastian Wunderlich
06144 – 33747-14

Eure Themenvorschläge zählen! 
Bitte nutzt dafür das Formular unter www.gigutogo.de/politiktogo oder schickt diese an redaktion@gigu-
togo.de oder an Neues aus der Mainspitze (Stichwort: Politik to go), Ginsheimer Straße 1, 65462 Ginsheim-
Gustavsburg

Termine der Parteien



Mit Wero in der
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Scan me!

IT-Dienstleister 
für mittelständische 
Unternehmen 

Eine schöne Adventszeit wünscht 
Ihnen Ihr

Sie sind auf der Suche nach einem 
zuverlässigen IT-Dienstleister im 
Rhein-Main-Gebiet und möchten Ihre IT-Infrastruktur 
gerne in kompetente Hände geben?

Wir beraten Sie individuell auf Ihre 
Unternehmensbedürfnisse!

06134 / 584367 0 www.make-it-eazy.de

Wir sehen uns auf dem

Weihnachtsmarkt

29.11.25 - 30.11.25
Parkplatz Weisenauer

Gasse

Traditionelle Wildsuppe
&

Glühgetränke

Ihre SPD Bischofsheim

Rohr verstopft?  Kein Problem!Rohr verstopft?  Kein Problem!

TV-Kanal-Untersuchung
Durchführung von Dichtheitsprüfungen
Sanierung von Hausanschlussleitungen

Fett- und Ölabscheiderleerung
Containerdienst

KSM Umweltdienste GmbH & Co. KG

Adventsausstellung
am So, 23. November von 9 bis 16 Uhr

im 

Wir freuen uns auf Sie!

mit Waff eln

und

Glühwein
mit Waff eln
mit Waff eln

Besinnliche Stunden 
  in der Mainspitze

Firma Wegling wünscht 
fröhliche Fest- und Feiertage!

Es weihnachtet sehr in Bischem und GiGu
... und wir haben gleich 
vier Sonderseiten voll-
gepackt mit festlicher 
Vorfreude! 

Die Blumenläden der 
Region – Sonjas Blumen-

garten in Ginsheim, das Blumenhaus 
Krichbaum in Bischofsheim und die 
Blumenwerkstatt von Käthe Knobloch 
ebenfalls in Bischofsheim – lassen es 
schon jetzt adventlich erblühen und la-

den herzlich zu ihren stimmungsvollen 
Adventsausstellungen ein.
Wer zwischendurch ein bisschen Be-
sinnlichkeit tanken möchte, wird beim 
lebendigen Adventskalender fündig 
(alle Termine auf Seite 14). Und natür-
lich dürfen auch die Weihnachtsmärk-
te nicht fehlen: In Gustavsburg und 
Bischofsheim wird bereits am ersten 
Adventswochenende gefeiert (Seite 12 
und 13), während Ginsheim am dritten 
Adventswochenende nachzieht – dazu 

mehr in unserer nächsten Ausgabe. 
Überall warten Musik, Glühweinduft 
und allerlei Leckereien auf große und 
kleine Weihnachtsfans. Außerdem öff-
net der GiGu to go-Adventskalender 
wieder täglich bis Heiligabend ein vir-
tuelles Türchen auf Social Media – prall 
gefüllt mit großzügigen Weihnachtsga-
ben der Geschäfte der Mainspitze.
Wir wünschen viel Freude beim Lesen 
unserer Weihnachtssonderseiten!

Die Redaktion

Ruf in den Advent 
in der evangelischen Kirche am Damm

Achterbähnchen am 14. und 21.12.
um 11 Uhr in den Burg-Lichtspielen

GCC verlost Karten
Besonderheit am Stand des Gustavs-
burger Carneval Clubs: Neben Eier-
punsch, Reibekuchen und würzigen 
Winzerglühwein startet der GCC eine 
Verlosung von 4x2 Karten für die Frem-
densitzung mit bekannten Größen der 
Mainzer Fassenacht am 17.01.2026 in 
Ginsheim. Die Teilnahme? Ganz ein-
fach! Schreibt euren Namen und Tele-
fonnummer auf den Glühweinpass und 
werft ihn in die Losbox. Die Gewinner 
werden nach dem Weihnachtsmarkt 
gezogen und telefonisch benachrichtigt. 
Natürlich kann man auch Karten bei 
info@gcc-gustavsburg.de im Vorver-
kauf bestellen. Der Gewinn gilt nicht für 
bereits vorgestellte Karten.

Am 29.11., um 17 Uhr laden der 
Evangelische Posaunenchor Gins-
heim und die Ginsheimer Kantorei 
bei freiem Eintritt zum diesjährigen 
„Ruf in den Advent“ in der evangeli-
schen Kirche am Damm in Ginsheim 
ein. Ein Bläserensemble bringt festli-
che Kompositionen von Jean-Joseph 
Mouret, Georg Friedrich Händel, Ar-
cangelo Corelli, Morton Lauridsen 
sowie Choräle von Johann Crüger 
zu Gehör. Ein Ensemble der Ginshei-
mer Kantorei ergänzt die adventliche 
Musik mit Werken u.a. von Hans Leo 
Hassler, Johann Eccard, Josef Gabriel 
Rheinberger, Arnold Mendelssohn 

Achterbahn e.V. Im Dezember verzau-
bert das Kinderprogramm Achterbähn-
chen die jungen Zuschauer mit einem 
Mini-Varieté für die ganze Familie. Vera, 
Annette und Axel zeigen Luftakrobatik, 
Seiltanz und Jonglage in den Gustavs-

und Paul Manz.Wir freuen uns dar-
auf, mit Ihnen gemeinsam musika-
lisch die Adventszeit willkommen zu 
heißen.

burger Burg-Lichtspielen. Das Pro-
gramm ist für Kinder ab vier Jahre ge-
eignet. Vorstellungen finden am 14. und 
21.12. um 11 Uhr statt. Der Eintritt ist 
frei. Eine verbindliche Anmeldung un-
ter www.achterbahnshow.de ist nötig.

Wenn Worte heilen
Mit feinen Bildern und tiefem Glauben erzählt 
Dr. Peter A. Schult Geschichten, die das Herz 
berühren und das Leben leichter machen.

je 24 Euro
Bestellungen an: info@mainspitz-verlag.de

„Die Zeit, die ich mit dem Lesen dieses Bandes 

verbracht habe, war eine lohnende Zeit“, schrieb 

der ehemalige Ministerpräsident Volker Bouffier 

im Vorwort zu „Alles hat seine Zeit“. je 24 Euro
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Ginsheim-Gustavsburg

Wir wünschen ein frohes Fest

Sicherheit, Stabilität und soziale Verantwortung – 
die Förderung unsere Mitglieder und genossenschaftliches
Wohnen in Ginsheim-Gustavsburg sind seit 1912 unser erstes Ziel.
 
Sichern Sie sich, Ihren Kindern oder Enkeln schon heute  
den Wohnraum von morgen: Mit einer Mitgliedschaft bei  
der Gemeinnützigen Baugenossenschaft Mainspitze eG.

Gemeinsam 
miteinander –  füreinander!

Gemeinnützige Baugenossenschaft Mainspitze eG

Bouguenais Allee 8 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 06144 - 334 79-0 | Telefax 06144 - 334 79-40 | www.bg-mainspitze.de

Wir wünschen Ihnen
schöne Stunden  

auf den Weihnachtsmärkten
der Mainspitze.

Weihnachtsmarkt 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus Nah und Fern,

Freitag, 28. November 2025
17:00 Uhr	 Öffnung der Stände
18:00 Uhr 	 Eröffnung des Weihnachtsmarktes
18:25 Uhr	 HaaSinger
19:00 Uhr 	 Posaunenchor Ginsheim
20:15 Uhr 	 Musikverein Mainz-Marienborn

Samstag, 29. November 2025
15:30 Uhr	 Marktbeginn
16:30 Uhr	 Ev. Martinsbläser Rüsselsheim
18:30 Uhr	 Christmas Crew
		  Das Beste zum Feste
		  Weihnachtssongs aus Rock und Pop

Sonntag, 30. November 2025
13:00 Uhr 	 Öffnung der Stände
14:00 Uhr 	 Kindernachmittag
15:30 Uhr	 Kinderkonzert mit Wolfgang Hering
		  Auf die Plätzchen – fertig los!
17:00 Uhr 	 Gesangsverein Einigkeit &  
		  Kinderchor der kath. Kirche Herz-Jesu

herzlich willkommen auf dem Gustavsburger Weihnachtsmarkt – inmitten des 
historischen Cramer-Klett-Platzes, der sich auch in diesem Jahr wieder in ein 
festlich geschmücktes Winterdorf verwandelt.
Mit großer Freude begrüßen wir Sie zu einem stimmungsvollen Auftakt in die Adventszeit. In diesem Jahr 
haben wir den Weihnachtsmarkt noch familienfreundlicher gestaltet: Durch angepasste Öffnungszeiten schaffen wir 
mehr Raum für gemeinsame Stunden – und tragen gleichzeitig dazu bei, die Lärmbelastung für unsere Anwohner zu 
reduzieren. Auch das Sicherheitskonzept wurde erweitert, insbesondere um unbefugte Fahrzeugzufahrten zuverlässig 
zu verhindern – damit sich alle Gäste unbeschwert und sicher bewegen können. Ein besonderes Highlight wird der Auf-
tritt der Christmas Crew am Samstag ab 18:30 Uhr sein – einer Musikerformation, die sich einst hier auf unserem Weih-
nachtsmarkt gründete und mittlerweile im gesamten Rhein-Main-Gebiet begeistert. Ein solches Ereignis lebt vom großen 
ehrenamtlichen Engagement vieler Menschen. Mein besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Thorsten Siehr und 
der Stadtverwaltung, die uns bei der Planung und Durchführung des Marktes tatkräftig unterstützt haben. Ebenso danke 
ich dem engagierten Team des SKB für die hervorragende Organisation und den unermüdlichen Einsatz. Nicht zuletzt 
gilt mein herzlicher Dank den zahlreichen ehrenamtlich Aktiven in den Vereinsständen. Sie bringen Leben, Vielfalt und 
Herzblut auf unseren Weihnachtsmarkt – und zeigen, was Gustavsburg als Gemeinschaft ausmacht.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine friedvolle Adventszeit, schöne Begegnungen auf dem Weihnachtsmarkt 
und ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest.

Daniel MaRtin
Vorsitzender des Sport- und Kulturbunds Gustavsburg

Die Christmas-Crew

Von Kindern für Kinder

Neue Öffnungszeiten

„Der Gustavsburger Weihnachts-
markt ist uns eine Herzensangele-
genheit“, beschreiben Markus Becher 
(Gesang), Stefan Kirschner (Gitarre) 
und Torsten Käseberg (Pipe) das 
Event, das sie seit 2012 begleiten. 
Dem stimmen Nicole Bauer (Gesang), 
Frank Wagner (Drums) und Sebasti-
an Nolte (Keyboard) freudig zu, nach-
dem sie das Feeling des Weihnachts-
marktes auf dem Cramer-Klett-Platz 
letztes Jahr erleben durften. Somit 

waren sich alle schnell einig „wir 
machen weiter” und schlossen sich 
mit Freunden zur „Christmas Crew“ 
zusammen. Im Focus stehen Classic-
Weihnachtssongs aus Rock und Pop, 
die durch einige Ohrwürmer ergänzt 
werden, ganz nach dem Motto „Das 
Beste zum Feste“.

Samstagabend 18:30 Uhr auf der 
Weihnachtsbühne auf dem Cra-
mer-Klett-Platz.

Am Freitag (28.11.) und Sonntag (30.11.) erwartet die jungen Weih-
nachtsmarktbesucher Gesang, Tanz  und weitere Programmpunkte für 
die ganze Familie. Als Highlight besucht der Weihnachtsmann jeden Tag 
den Gustavsburger Weihnachtsmarkt. Freitags fliegt er sogar (gegen 
18:15 Uhr) über die Dächer der Cramer-Klett-Häuser ein.

Die Kinder des Kindergartens „Die 
Mainpiraten“ gestalten die Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes am Freitag-
abend um 18 Uhr.
Am Sonntag eröffnet der TV Gustavs-
burg den Kindernachmittag mit Tän-
zen der Minimäuse, der Zwergmäuse 
und der Tanzmäuse. Um 14:40 Uhr 
präsentiert der Kindergarten „Kasta-
nienburg“ sein weihnachtliches Pro-
gramm. Um 15 Uhr singt der Schul-
chor der Gustav-Brunner-Schule, 
bevor es um 15:30 Uhr heißt: „Auf die 

Plätzchen – fertig los!“. Liedermacher 
Wolfgang Hering stimmt die Familien 
auf Weihnachten ein. Um 16:10 Uhr 
entführt der TV Gustavsburg wieder 
in die Welt des Tanzes. Freut euch 
auf die Gruppen Siren, Sprinkles und 
X-Plosion. Um 17 Uhr singen die Ge-
nerationen gemeinsam. Der Gesang-
verein Einigkeit und der Kinderchor 
der katholischen Kirche Herz-Jesu 
präsentieren stimmungsvolle Weih-
nachtslieder im Lichterglanz der his-
torischen Arbeitersiedlung.

Die Überlandwerk Groß-Gerau GmbH ist nicht nur Energie-
dienstleister – wir möchten mit unserem Engagement das 
Miteinander stärken und besondere Momente möglich 
machen. Wir wünschen eine friedvolle Weihnachtszeit 
und bewegende Augenblicke mit den Menschen, die Ihnen 
wichtig sind.

ÜWG – Partner der Region

Der Bischemer
Narrenkäfig

wünscht viel Freude
auf den Weihnachts-

märkten in Gustavsburg 
und Bischem.

wünschen 
eine leuchtende 

Adventszeit

Bitte beachtet die neuen Öffnungszeiten des Gustavsburger Weihnachts-
marktes auf dem Cramer-Klett-Platz:
Freitag: 17:00 – 23:00 Uhr
Samstag: 15:30 – 23:00 Uhr
Sonntag: 13:00 – 19:00 Uhr



Beispiel 1: Bild über die eine Zeile, 4 Spalten
Beispiel 2: Bild über 3 Spalten, 1 Spalte Text

Telefon
(06144) 31969

In der Nachtweid 8
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Rheinstr. 22

65474 Bischofsheim

www.boehmer-bestatt ungen.de

eine gesegnte eine gesegnte 
Advents- und WeihnachtszeitAdvents- und Weihnachtszeit
wünscht Ihnenwünscht Ihnen

Dessous-Wäsche-Bademoden
Inge Tschetschel · Mainstraße 9 · 65474 Bischofsheim
Tel. (06144) 15 69 · www.tschetschel-dessous.de

Weihnachtsmarkt 

Liebe Bischofsheimerinnen und Bischofsheimer,
liebe Freunde und Besucher unseres Weihnachtsmarktes,

Samstag, 29. November 2025
15:00 Uhr	 Marktbeginn
16:00 Uhr	 Eröffnung durch Bürgermeisterin 
		  Lisa Gößwein und den Vorsitzenden 	
		  des Vereinsrings Christian Weinerth
16:15 Uhr	 Gesang der Kita Parkweg und 
		  Gutenbergschule
16:30 Uhr 	 Gesang der „little voices“ der 
		  evangelischen Kirche
17:30 Uhr	 meditative Musik 
		  mit Magnus Treber am Klavier 
		  (in der Kirche) 
18:00 Uhr	 Offenes Advents- und Weihnachts-
		  liedersingen (in der Kirche)
21:00 Uhr 	 Marktende

Sonntag, 30. November 2025
11:00 Uhr 	 Gottesdienst zum 1. Advent
		  in der evangelischen Kirche
13:00 Uhr 	 Marktbeginn
17:00 Uhr	 Evangelischer Posaunenchor 	
		  und Nikolaus 
		  auf dem Kirchenvorplatz (bis 16 Uhr) 
19:00 Uhr 	 Marktende

herzlich laden wir Sie ein, gemeinsam mit uns den Bischofsheimer Weihnachtsmarkt am ersten Adventswochen-
ende zu feiern. Der Festplatz und die Weisenauer Gasse werden sich erneut in eine festlich geschmückte Flaniermeile 
verwandeln, die mit stimmungsvollen Ständen und vielfältigen Attraktionen zum Verweilen einlädt. Die evangelische 
Kirchengemeinde erweitert das Angebot auf ihrem Plateau, während das Heimatmuseum seine Türen öffnet und tra-
ditionelles Kleinkunsthandwerk präsentiert. Freuen Sie sich auf eine besondere Atmosphäre, die von festlicher Musik, 
gelebtem Brauchtum und dem Duft von Glühwein und Punsch geprägt ist. 
Unsere Vereine, Schausteller und Gewerbetreibenden halten viele kulinarische Köstlichkeiten 
und originelle Geschenkideen für Sie bereit.
Auch unsere kleinen Gäste dürfen sich freuen: Ein Kinderkarussell sorgt für Vergnügen, an 
beiden Tagen wird gebastelt, und am Sonntagnachmittag schaut vielleicht sogar der Nikolaus 
vorbei. Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie gemeinsam mit Familie, Freunden 
und Bekannten entspannte und besinnliche Stunden auf unserem Weihnachtsmarkt zum ersten 
Advent. Unser herzlicher Dank gilt allen, die sich ehrenamtlich oder hauptamtlich engagieren – 
ob auf der kleinen Bühne, an den Vereinsständen oder hinter den Kulissen. Ihr Einsatz für unsere 
Gemeinschaft ist gerade in dieser Zeit von unschätzbarem Wert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
eine schöne und besinnliche Adventszeit!

Lisa Gößwein & Christian Weinerth
Bürgermeisterin		                 Vorsitzender des Vereinsring

Künstlermarkt im Heimatmuseum
Das Licht des Weihnachtsmarktes vor 
der evangelischen Kirche leuchtet bis 
ins Heimatmuseum. Dort bieten acht 
Kunsthandwerker kreative Weih-
nachtsgeschenke. Geboten werden 
Deko- und Grußkarten, Amigurami 

Puppen, Schmuck, Hand-
Malas, Deko-Herzen, Bil-
der (Acryl und Aquarelle), 
Taschen, Schals und vie-
les mehr.

Für jeden Geschmack Bischofsheimer Kalender 2026

Das kulinarische Angebot reicht in 
diese Jahr von Forellen, Garnelen, 
portugisischen Spezialitäten, Steaks 
und Würstchen über Pinsa, Crepes, 
Asia-Nudeln, Pommes, Schupfnu-
deln und Suppen bis hin zu Köfte und 

Falafel. Dazu reichen die Vereine und 
Standbetreiber Feuerzangenbowle, 
Kakao, Lumumba, Glühweine, war-
men Apfelsaft, Kaffee, Tee und Soft-
getränke.

Der Bischofsheimer Kalender 2026 
zeigt die Vielfalt des künstlerischen 
Schaffens von Heinz Langer mit 
Aquarellen, Ölbildern und Zeich-
nungen. Um die Redaktion des Ka-
lenders kümmerte sich der Heimat- 
und Geschichtsverein Bischofsheim 
(Redaktion: Professor Dr. Wolfgang 
Schneider, Mechthild Rühl). Der 
Kalender wurde von Bernd Claas 
gestaltet. Er ist für 15 Euro in der 
Bücherei Bischofsheim, in der Post-
filiale, in der Blumenwerkstatt Kä-
the Knobloch, im Hofladen Bersch/
Mähn, auf dem Weihnachtsmarkt 
und im Heimatmuseum Bischofs-
heim erhältlich. 
www.museum-bischofsheim.de

Das Team der Achterbahn 
wünscht eine 

schwungvolle Adventszeit!



Lebendiger Adventskalender Bischofsheim
um 18.00 Uhr
(Bitte warm anziehen und eine Tasse mitbringen)

Mo, 01.12., Gemeinde Bischofsheim, Schulstraße 13 (Rosengarten)
Di, 02.12., Fam. Braunschuh, Hessenring 66 
Mi, 03.12., Fam. Bappert, Auf dem Fahrweg 8
Do, 04.12., Kita Schulstraße, Schulstraße 53
Fr, 05.12., Fam. Geier, Darmstädter Straße 26/Bismarckstraße
Sa, 06.12., Fam. Rotenburger/Bächle-Scholz, Mainzerstr. 20/Flurgraben
So, 07.12., Fam. Fucci, Karlsbader Straße 3
Mo, 08.12., Kita Klinker/More Than Ten, Georg-Fischer-Straße 21
Di, 09.12., Kommunionkinder Christkönig, Untergasse 12 
Mi, 10.12., Kita Gutenbergschule, Schulstraße 29
Do, 11.12., Fam. Wahrenberg, Odenwaldweg 10 
Fr, 12.12., Fam. Almeida-, Schulstraße 17Fuchs
Sa, 13.12., Fam. Diehl, Schulstraße 18 
So, 14.12., Heimat- und Geschichtsverein, Darmstädter Straße 2
Mo, 15.12., Siedlergemeinschaft Bi, Garage am Dr.-Hans-Böckler-Platz
Di, 16.12., TV Bischofsheim, Rheinstraße 49
Mi, 17.12., Feuerwehr, Ginsheimer Straße
Do, 18.12., Mainspitzkinderchor der kath. Kirche, Hochheimer Straße 3
Fr, 19.12., Fam. Schubert, Lindenweg 6
Sa, 20.12., Fam. Gülicher, Schillerstraße 29
So, 21.12., Fam. Hesping, Schulstr. 32
Mo, 22.12., Fam. Kleber, Hessenring 60
Di, 23.12., �bei Marga Dietsch, im evangelischen Gemeindehaus,          

Darmstädter Straße 8
Mi, 24.12., �Gottesdienste in den Kirchen

Ökumenischer Adventskalender Ginsheim
Beginn jeweils um 17.30 Uhr

Mo, 01.12., VCP Ev. Pfadfinder Ginsheim, Ev. Gemeindehaus, Dammstr. 25 
Di, 02.12., Fam. Luffy, Magdeburger Straße 4 
Mi, 03.12., Fam. Martin, Frankfurter Straße 8
Do, 04.12., Fam. Focke, Friedrich-Ebert-Straße 43
Fr, 05.12., Fam. Puttnins-von Trotha, Abfahrt Fähre Johanna zur Nonnenau
Sa, 06.12., Ministranten, Katholisches Pfarrheim/Atrium
So, 07.12., Fam. Wiechert/Klein, Spessartweg 2 und 4
Mo, 08.12., Fam. Beitz, Waldstraße 5
Di, 09.12., Kindergarten Am Damm, Dammstraße 47
Mi, 10.12., Leseeulen, Frau Heller, Gartenstraße 15/im Rathaus
Do, 11.12., Fam. Nachtmann, Magdeburger Straße 14
Fr, 12.12., Erstkommunionkinder, Kath. Pfarrheim/Ringstraße
Sa, 13.12., Kinder, Jugend u. Senioren Stadt Ginsheim, Weihnachtsmarkt 
– Bürgerhaus, Raum 3
So, 14.12., Fam. Maurer, Auf dem Wingert 7
Mo, 15.12., Chor „More than ten“ (M. Preuhs), Rheinstraße 51
Di, 16.12., Fam. Libbertz, Mainzer Straße 14 
Mi, 17.12., Fam. Strahl, Ludwigstraße 7
Do, 18.12., Fam. Benning/Fam. Bender, Vocomotion, Zwerggewann 34
Fr, 19.12., Fam. Oberhaus/Fundinger, Rheinstraße 4b
Sa, 20.12., Fam. Erhardt, Gerhart-Hauptmann-Straße 23
So, 21.12., Fam. Schult/Eder-Schneider, Münchener Straße 4 
Mo, 22.12., Fam. Schmidt/Rauße, Ringstraße 13
Di, 23.12., Fam. Reuter, Ludwigstraße 3
Mi, 24.12., �Katholische Kirche, Mainzer Str. 23 
	   16 Uhr Krippenfeier der Kinder, 22 Uhr Christmette

Lebendige Adventskalender in Bischofsheim und Ginsheim 
Jeder ist ohne Voranmeldung willkommen. Der Eintritt ist frei.

Sport- und Kulturgemeinde Gins-
heim – Der traditionelle Ginsheimer 
Weihnachtsmarkt findet vom 12. bis 
14. Dezember 2025 am und im Bür-
gerhaus Ginsheim statt. Zahlreiche 
Vereine und Kirchengemeinden orga-
nisieren gemeinsam unter Leitung der 
SKG Ginsheim den stimmungsvollen 
Adventsmarkt. Laut Organisationsmit-
glied Klaus Metzger bestätigte der gro-
ße Zuspruch im Vorjahr den Erfolg des 
neuen Standortes. Das Gelände wird 
erneut festlich gestaltet und illuminiert. 
Dank Unterstützung von Sponsoren, 
Vereinen und der Stadt konnten weite-

re Verbesserungen umgesetzt werden.
Rund 45 Stände von Hobbykünstlern 
und Kunsthandwerkern laden zum 
weihnachtlichen Einkaufsbummel ein. 
Auf dem Parkplatz bieten 11 Stände 
vielfältige Speisen und Getränke, am 
Wochenende ergänzt durch Kaffee und 
Kuchen ab 15 Uhr.

Ein buntes Bühnenprogramm, ein Kin-
derkarussell, Vorlesestunden und täg-
liche Besuche des Weihnachtsmanns 
sorgen für Unterhaltung. Der autofreie 
Bereich ermöglicht einen entspannten 
Bummel in festlicher Atmosphäre.

Ginsheimer Weihnachtsmarkt 
am Wochenende des Dritten Advents

Adventskalnder
   & Vorfreunde

Jeden Tag bis Heiligabend begrüßt 
euch »GiGu to go« per Video aus ei-
nem Geschäft der Mainspitze und 
öffnet ein Adventstürchen. Dahinter 
verbergen sich jeweils drei attrak-
tive Preise. Um diese zu gewinnen, 
muss eine Schätzfrage beantwortet 
werden. Die Teilnahme ist für jeden 
über die Website www.gigutogo.de 
möglich. Voraussetzung ist eine E-
Mailadresse. Der Adventskalender 
ist auch über Facebook und Insta-
gram erreichbar.
Nicht möglich wäre diese umfangrei-
che Adventskalender-Aktion ohne die 

GiGu to go Adventskalender
Ratespaß für alle

Winterliche Lesung
mit Gebäck, Artistik und Wein 

U n t e r n e h m e n 
aus Ginsheim, 
Gustavsburg und 
Bischofsheim, 
sowie fleißgie 
Unterstützer, 
die täglich die 
Antworten aus-
werden. Hierzu 
gehören u.a. 
die Administ-
ratoren der Fa-
cebook-Gruppen 
Bischofsheim.  

Alle Video-Adventstürchen öffnen sich unter www.
gigutogo.de/advent. Die Teilnahme ist über das Online-
Formular unter dem Video (für jeden über 18 Jahren) 
möglich | Angegeben werden muss der Name, die E-Mail
adresse und eine Lösung | Die Türchen öffnen sich täglich 
um 19 Uhr. Eine Teilnahme ist bis 24 Uhr möglich.

Wenn der Duft 
von Tee und Weih-
nachtsgebäck die 

Luft erfüllt, wächst 
die leise kribbeln-
de Vorfreude, die 

an das Öffnen der 
ersten Adventska-
lendertür erinnert. 
Diese Stimmung 
bringen die Freun-
de der Burg-Licht-
spiele Mainspitze 
e.V. gemeinsam 
mit der Buch-
handlung in der 
Villa Herrmann 
und dem Ach-
terbahn e.V. im 
Dezember in 
die Burg-Licht-

spiele Gustavsburg.

Am Montag, 1. Dezember 2025, 
um 19:30 Uhr eröffnet Dr. Peter A. 
Schult aus Ginsheim den literari-
schen Advent. Seine Lesung aus „Lun-
chpaket für die Seele“ ist eine atmo-
sphärische Mischung aus Text, Musik, 
Artistik und den eindrucksvollen Bild-
erwelten des Fotografen Klaus Fried-
rich – ein geistiges Proviantpäckchen. 

voller Zuversicht.
Zwei Wochen später, am Montag, 

15. Dezember 2025, um 19:30 
Uhr, lädt Mareen Knoth alias Vivi-
en Gilland zu einer musikalischen 
Lesung mit künstlerischen Über-
raschungen ein. Im Mittelpunkt 
steht ihr Roman „Winterträume im 
Château“ – eine herzerwärmende 
Geschichte über Liebe, Mut und 
große Entscheidungen kurz vor 
Weihnachten. Die Sopranistin und 
Autorin aus Bischofsheim verbindet 
Worte und Musik zu einem vorweih-
nachtlichen Erlebnis, das wie ein 
kleiner festlicher Augenblick im All-
tag leuchtet.

Beide Veranstaltungen dauern rund 
70 Minuten ohne Pause. Der Eintritt 
ist frei, eine verbindliche Anmel-
dung ist unter www.achterbahn-
show.de erforderlich. Vor Ort gibt es 
Darjeeling-Tee mit karamellisiertem 
Krümel-Kandis, Weihnachtsgebäck 
und eine Auswahl an Büchern für 
die Festtage, präsentiert von Christi-
na Müllender aus der Buchhandlung 
in der Villa Herrmann.

Lichterfest
www.tv-bischofsheim.de

Samstag, 22.11. · ab 15 Uhr
Rheinstraße 49 · Bischofsheim

mit Spirituosen und Spezialitäten aus dem Oldtimer, 
Imkerprodukten, winterlichen Blumengestecken, 
Gulasch- & Kürbissuppe, Kaffee & Kuchen 

16:00 Uhr: Luftakrobatik und Licht-Jonglage 
16:30 Uhr: Feuerartistik im Turnerhof

IM TURNERHOF

SHOWTIME

Bootshaus Haupt
An der Fähre 5 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg

www.bootshaus-haupt.de |  Tel  0 61 44 33 55 53

unser Winterangebot für Sie:

Das Bootshaus-Team wünscht Ihnen 
eine schöne und gemütliche Adventszeit

3-5 Gänge Menüs an den Weihnachtsfeiertagen und an Silvester

Speisen mit Wild aus eigener Jagd

Wechselnde Tageskarte mit saisonalen Produkten

Das Bootshaus-Team wünscht Ihnen 

unser Winterangebot für Sie:unser Winterangebot für Sie:

Dienstag - Samstag     17 - 22 Uhr
25.12. (1. Weihnachtsfeiertag)       17 - 22 Uhr
26.12. (2. Weihnachtsfeiertag)        12  - 22 Uhr
31.12. (Silvester)                               17  - 22 Uhr

reservieren Sie jetzt noch einen Tisch für  ihr reservieren Sie jetzt noch einen Tisch für  ihr 
WeihnachtsessenWeihnachtsessen

unser Winterangebot für Sie:

Das Bootshaus-Team wünscht Ihnen 

3-5 Gänge Menüs an den Weihnachtsfeiertagen und an Silvester

Wechselnde Tageskarte mit saisonalen Produkten

Mönchbruchmühle
Fr bis So 

von 10 bis 18 Uhr

Hartenberg
Fr bis So 

von 10 bis 18 Uhr

Weihnachtsbaum-Weihnachtsbaum-
       verkauf !       verkauf ! ab sofortab sofort

Mo bis So von 10 bis 18 UhrMo bis So von 10 bis 18 Uhr

Frische NordmanntannenFrische Nordmanntannen
aus eigener Kulturaus eigener Kultur

Mainzer Str. 41, GinsheimMainzer Str. 41, Ginsheim
+ an der Landstraße nach Bauschheim,+ an der Landstraße nach Bauschheim,

ggü. Nato Pumpstati onggü. Nato Pumpstati on

Zusätzliche Verkaufsstellen: Zusätzliche Verkaufsstellen: 

Garten- und Landscha� sbau
Rudolf Hillebrand

Mainzer Straße 41 · GINSHEIM
Tel. (06144) 3 27 98 · Fax 3 26 80

www.rudisnordmanntanne.de

Mörfelden-Walldorf

Mörfelden-Walldorf
Mainz
Mainz
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Do, 20.11. Schweinebraten mit Klößen und Rotkohl 7,80€
Fr, 21.11. Seelachsfi let, warmer Kartoff elsalat und Remoulade

Hähnchenschnitzel mit Pommes und Salat
7,80€
7,80€

Sa, 22.11. Gulaschsuppe mit Brötchen 6,00€ 
Mo, 24.11. Schweinerückenbraten mit Rösti  und Gemüse 7,80€
Di, 25.11. Zigeunerschnitzel mit Pommes oder Reis und Salat 7,80€
Mi, 26.11. Putengeschnetzeltes mit Pilzrahmsoße, Spätzle und Dessert 7,80€
Do, 27.11. Hackbraten mit Salzkartoff eln und Blumenkohl 7,80€
Fr, 28.11. Seelachsfi let, warmer Kartoff elsalat und Remoulade

Mainzer Fleischwurst mit Kartoff elsalat
7,80€
7,80€

Sa, 29.11. Linsensuppe mit Bockwurst und Brötchen 6,00€
Mo, 01.12. Schweinebäckchen mit Madeirasoße, Püree u Bohnengemüse 7,80€
Di, 02.12. Sahneschnitzel mit Pommes oder Reis und Salat 7,80€
Mi, 03.12. Nudeln mit Hackfl eischsoße und Dessert 7,80€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 20.11. - 03.12.2025

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel,

Hähnchenschenkel, verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Steuerfachangestellte (m/w/d) in Teilzeit
Erforderlich sind mehrjährige Erfahrung in Finanzbuchhaltung, 
Lohnbuchhaltung und in der Erstellung von Jahresabschlüssen 
und Steuererklärungen, Sie sind mit DATEV vertraut

Buchhalter/in (m/w/d) in Teilzeit
Erforderlich sind mehrjährige Erfahrung in Finanzbuchhaltung 
und idealerweise in Lohnbuchhaltung 

Mitarbeiter/in für Sekretariat (m/w/d) in Teilzeit
Erforderlich sind vertiefte PC-Kenntnisse

Wir bieten: 
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• einen modernen Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• Fortbildung und ein nettes Team
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

RA, StB, Fachanwalt für Steuerrecht Heinz-Werner Reinhardt
Bouguenaisallee 16 · 65462 Ginsheim · Tel: 06144-2331

E-Mail: h.reinhardt@ra-stb-reinhardt.de                      

Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Ginsheim – 
Ein bedeutender Meilenstein in der 
Geschichte der Feuerwehr Dingels-
dorf wurde am Samstag erreicht: 
Nach rund eineinhalb Jahren Bauzeit 
konnte das neue Feuerwehrgerä-
tehaus offiziell seiner Bestimmung 
übergeben werden.
Zur Feier der Einweihung begrüßte 
die Feuerwehr Dingelsdorf zahlrei-
che Gäste, darunter auch eine elf-
köpfige Delegation der Partnerfeu-
erwehr aus Ginsheim. Die beiden 
Wehren verbindet seit über 50 Jahren 
eine enge Freundschaft, die durch re-
gelmäßige Besuche und gemeinsame 
Aktivitäten gepflegt wird. Diese tiefe 
Verbundenheit war wieder ein An-
lass für die Delegation aus Ginsheim, 
die weite Reise anzutreten.
Der Spatenstich für den Neubau er-
folgte am 13. Juni 2024. Das moder-
ne Gebäude überzeugt durch seine 

klimafreundliche Holzbauweise und 
bietet Platz für vier Einsatzfahrzeu-
ge. Darüber hinaus umfasst es einen 
Schulungs- und Aufenthaltsraum, 
Büroräume sowie eigene Räume für 
die Jugendfeuerwehr.
Die Kameraden aus Ginsheim zeigten 
sich begeistert von der neuen Unter-
kunft und dem herzlichen Empfang am 

Bodensee. Der Besuch unterstrich ein-
mal mehr die Bedeutung dieser über-
regionalen Freundschaft, die durch 
den gemeinsamen Dienst am Nächsten 
und die Kameradschaft über Jahrzehn-
te hinweg gewachsen ist.
Als Zeichen der Verbundenheit 
überreichten Wehrführer Benjamin 
Neumann (Stadtteilfeuerwehr Gins-

heim) und Matthias Kraft, Erster 
Vorsitzender des Vereins Feuerwehr 
Ginsheim/Rhein e. V., an Abteilungs-
kommandant Florian Fuchs ein be-
sonderes Geschenk: ein zu einem 
Stehtisch umgebautes Weinfass, be-
gleitet von original hessischem Ap-
felwein.
Mit der Übergabe des neuen Gerä-
tehauses ist die Feuerwehr Dingels-
dorf für die Zukunft bestens gerüstet 
– und die Freundschaft zwischen den 
beiden Wehren wurde einmal mehr 
bekräftigt. (JV)

Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses in Dingelsdorf
Delegation aus Ginsheim zu Gast

„Es macht Spaß, gemeinsam zu 
lesen“, sagt Claudia Schiffmann, 
die seit ihrer Jugend Nachhilfe in 
Deutsch und Mathematik gibt. Als 
sie begann, einen Klassenkamera-
den ihrer Tochter beim Lesenlernen 
zu unterstützen, war für sie klar: 
Diese Freude möchte sie weiter-
geben. Gemeinsam mit Rosy Hel-
ler vom Verein Lese-Eulen, der die 
Bücherei im Keller des Ginsheimer 
Rathauses betreibt, gewann sie nach 
und nach weitere Lesepatinnen und 
-paten. „Man merkt, wie die Kinder 

im sicheren Raum – ohne Druck und 
Schulnoten – aufatmen“, betont Rosy.

Neuer Standort mit längerem Weg
Doch der Dschungel brachte jüngst 
eine neue Hürde mit sich: Die Räum-
lichkeiten der Lese-Eulen wurden zu 
klein und die Leseförderung zog in 
die Albert-Schweitzer-Grundschule 
um, wo die Leseförderung zeitweise 
in Containern stattfinden konnten 
– ideal für die Kinder, die nur we-
nige Schritte zurücklegen mussten. 
Mit der Umwandlung zur Ganztags-
schule entfiel diese Möglichkeit je-
doch. Dank der Unterstützung der 
Stadtverwaltung konnte ein neuer 
Standort gefunden werden: Die Le-
sestunden finden nun in der Kita 
„Altrheinstromer“ statt – etwa zehn 
Minuten Fußweg von der Schule ent-
fernt. Claudia Schiffmann und Rosy 
Heller sind für diese Hilfe sehr dank-
bar, hoffen aber darauf, bald wieder 
an die Grundschule zurückkehren zu 

können. „Für die Kinder ist es einfach 
niedrigschwelliger, wenn sie direkt 
vom Unterricht zu uns kommen kön-
nen“, sagt Claudia Schiffmann.

Die Leseförderung richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klasse, ist kostenfrei und wird 
vollständig ehrenamtlich getragen. 

Familien, die Unterstützung suchen 
sowie Menschen, die sich als Lesepa-
tin oder Lesepate engagieren möch-
ten, sind herzlich willkommen.

·Orientierung im Buchstabendschungel·
·Leseförderung in Ginsheim öffnet neue Wege··

Im dichten Buchstabendschungel, 
in dem manche Kinder sich nur 
mühsam vorantasten, gibt es in 
Ginsheim seit einigen Jahren ver-
lässliche Wegweiser: Die ehren-
amtliche Leseförderung rund um 
Initiatorin Claudia Schiffmann. 
Was mit ihrer persönlichen Lei-
denschaft für Bücher begann, 
hat sich zu einer engagierten In-
itiative entwickelt, die Dritt- und 
Viertklässern mit Schwierigkei-
ten beim Lesen eine sichere und 
wertschätzende Unterstützung 
bietet.

Leseförderung
Dienstags von 16:00 bis 16:45 Uhr
Bücherei der Kita „Altrheinstromer“

i

Rosy Heller und Claudia Schiffmann

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Vorsorgen, erkennen, handeln – da-
rum geht es in einer Veranstaltung 
zur Umsetzung des Bundeskinder-
schutzgesetzes, die die Kreisjugend-
förderung Anfang Dezember anbie-
tet. Hintergrund ist Folgendes:
Alle Träger der Kinder- und Jugend-
arbeit leisten mit viel Engagement 
einen wichtigen Beitrag zur Entwick-
lung und Lebensraumgestaltung 
von Kindern und Jugendlichen. Der 
Kindesschutz wird dabei sehr ernst 
genommen. Kindeswohlgefährdung 

– wie sexualisierte Gewalt, Vernach-
lässigung etc. – sollte in jedem Ver-
ein/Verband frühzeitig erkannt und 
richtig darauf reagiert werden. Es 
gilt, eine Kultur der Aufmerksamkeit 
zu etablieren, um einen möglichst 
sicheren Schutzraum für Kinder und 
Jugendliche zu bieten.
Die Kreisjugendförderung lädt da-
rum zu der Veranstaltung „Kindes-
schutz im Verein – vorsorgen, er-
kennen, handeln“ am Dienstag, 2. 
Dezember 2025 von 18.30 bis 20.30 
Uhr ins Landratsamt Groß-Gerau ein. 

Im Fokus stehen dann das Sensibi-
lisieren und das aktive Handeln im 
Verdachtsfall. Was sind Anzeichen 
von Kindeswohlgefährdung? Wie 
verhalte ich mich, wenn ich bei einem 
Kind/Jugendlichen Anhaltspunkte 
für eine Kindeswohlgefährdung be-
merke? Weshalb ist ein Schutzkon-
zept sinnvoll?
Die Veranstaltung richtet sich an 
interessierte Aktive in der Kinder- 
und Jugendarbeit der Vereine, Ver-
bände und freien Träger. Es handelt 
sich hierbei um eine Kooperation 

mit der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Kreises 
Groß-Gerau, der Sportkreisjugend 
Groß-Gerau und Wildwasser Kreis 
Groß-Gerau e.V. Anmeldung zur Ver-
anstaltung ist unter https://www.
kreisgg.de/bundeskinderschutzge-
setz möglich. Anmeldeschluss ist am 
25. November.
Weitere Informationen gibt es bei 
der Kreisjugendförderung Groß-Ger-
au, Tobias Trautmann, Telefon 06152 
989-466, E-Mail jf@kreisgg.de.

Kindesschutz im Verein
Veranstaltung zur Umsetzung des Bundeskinderschutzgesetzes

Rheinstrasse 47 · Ginsheim · Rheinstrasse 47 · Ginsheim · Tel. 06144 / 3 27 73Tel. 06144 / 3 27 73
https://pizzeria-valentino-ginsheim.dehttps://pizzeria-valentino-ginsheim.de

Inh. Mariano Inh. Mariano FerFerrutiniini
ÖffnungszeitenÖffnungszeiten    Montag Ruhetag Montag Ruhetag 
Di+Fr, Sa+So 11.30 - 14.30 Uhr und 17 - 23 Uhr Di+Fr, Sa+So 11.30 - 14.30 Uhr und 17 - 23 Uhr 
Mittwoch + Donnerstag	 17 - 23 UhrMittwoch + Donnerstag	 17 - 23 Uhr
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am Samstag, 
den 22.11.2025

von 17 bis 20 Uhr

Sonja Heuser  Floristmeisterin 
Neckarstr. 52  65462 Ginsheim  06144 33 47 137

5 Routen an 23 Terminen  auf Rhein, 
Mosel u. Saar mit dem Komfort-Schiff 

„MS Reise Riese Symphony“

Auch 2026 heißt Sie das elegante Komfort-Schiff „MS RR 
Symphony“ zu zahlreichen Destinationen ab/bis Mainz 
wieder herzlich willkommen. Genießen Sie die maleri-
schen Uferlandschaften, den erstklassigen Service sowie 
kulinarische Gaumenfreuden an Bord, während Sie 
täglich neue Ziele entdecken. Fünf abwechslungsreiche 
Routen entlang zauberhafter Natur führen Sie zu char-
manten „Örtchen“ bis hin zu lebhaften Metropolen. Ent-
decken Sie die Faszination des Rheins auf dem Weg nach 
Basel oder Richtung Holland bzw. Belgien und sammeln 
Sie unvergessliche Impressionen auf Mosel und Saar. 
Eine Mischung aus historischem Flair und modernen 
Städten wird Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. 
Dabei bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine 
perfekte Kombination aus Erholung und Abwechslung 
für Ihr ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff:  Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Symphony“ überzeugt durch ein 
optimales Raumverhältnis (max. 138 Passagiere) mit klassisch-gediegener Ausstattung. Die At-
mosphäre an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des Komfort-Schiffes gehören 
ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fit-
nessraum, Massagesalon (gegen Gebühr), ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen und kl. Pool, 
Sitzgruppen u.v.m. WLAN an Bord ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB pro Gast inklusive). 
Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und Oberdeck, zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur 
Verfügung. Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist das Schiff aufgrund weniger Treppenstufen nur 
bedingt geeignet. Rollatoren dürfen gerne für Landgänge mitgebracht, jedoch an Bord nicht ge-
nutzt werden. Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Kabinen haben alle DU/WC, TV, 
Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf dem Mitteldeck verfügen über zu öffnende Panora-
mafenster, halbes Deck niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen). Achtern-Ka-
binen auf dem Mitteldeck sowie alle Kabinen auf dem Hauptdeck haben nicht zu öffnende Fenster. 
Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die vier ca. 22 qm großen Suiten haben einen franz. Balkon. 

Reiseleistungen:
•	 Flusskreuzfahrt	in	der	gebuchten	Kabine	von	„MS	RR	Symphony“
•	 Vollpension	an	Bord	bestehend	aus	4	Mahlzeiten
•	 All	inclusive	-	Getränkepaket	von	9	–	24	Uhr	(inkl.	Hausweine,	Fass-	und		
	 Weizenbier,	alkoholfreies	Bier,	Mineralwasser,	Limonaden,	Säfte,
	 Kaffeespezialitäten	und	Tee)
•	 1x	Kapitänsdinner,	1x	Willkommens-	und	Abschiedscocktail
•	 Erfahrene	deutschsprachige	Kreuzfahrtleitung
•	 Alle	Ein-	und	Ausschiffungs-,	Hafen-	und	Schleusengebühren

Mehr Informationen 
und Anmeldung:

REiSEBüRo	WAGnER GmbH
Tel.:	06144	–	334828 Reiseveranstalter:  

Der Reise Riese berlin GmbH, Wittelsbacherstr. 18, 10707 berlin. 
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. 

Kabine          Preise pro Person in €
Reise	1* Reise	3		 Reise	4

Reise	2* Reise	5**

2-bett Hauptdeck achtern kl. Fenster 1.349,- 1.599,- 1.599,-

2-bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.699,- 1.699,-
2-bett mitteldeck achtern 
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.899,- 1.799,-

2-bett mitteldeck superior 
Panoramafenster zu öffnen 1.849,- 2.199,- 2.099,-

2-bett Oberdeck franz. balkon 2.149,- 2.599,- 2.499,-

2-bett Suite Oberdeck franz. balkon 2.549,- 2.999,- 2.999,-
2-bett zur Alleinben. Hauptdeck 
kl. Fenster 1.949,- 2.499,- 2.499,-

2-bett zur Alleinben. mitteldeck 
bullauge zu öffnen 2.449,- 3.099,- 3.099,-

*Reise	1+2:	 50	€	p.P.	Zuschlag	bei Abfahrt am 19.05.26, 04.06.26, 20.06.26, 08.09.26, 24.09.26
	 50	€	p.P.	Abschlag	bei Abfahrt am 10.10.26, 26.10.26
**Reise	5: 100	€	p.P.	Zuschlag bei Abfahrt am 26.05.26

Unser	Tipp:	Bei	Kombination	von	Kreuzfahrten	erhalten	Sie	€	50,-	p.P.	Kombirabatt!

RHEinERLEBniS:	3-LändER-KREUZFAHRT
Termine:	03.05.	–	10.05.26	/	04.06.	–	11.06.26*	/	06.07.	–	
13.07.26	/	07.08.	–	14.08.26	/	08.09.	–	15.09.26*	/	10.10.	–	
17.10.26*
Route:	mainz – Karlsruhe – breisach - basel – Straßburg – 
mannheim – Worms – Rüdesheim - mainz

REiSE	1

dREi	FLüSSE	–	EinE	REiSE:		RHEin,	MoSEL	U.	SAAR
Termine:	19.05.	–	26.05.26*	/	20.06.	–	27.06.26*	/	22.07.	–	
29.07.26	/	23.08.	–	30.08.26	/	24.09.	–	01.10.26*	/	26.10.	–	
02.11.26*
Route:	mainz – Cochem – Trier – Grevenmacher - Saarburg – 
bernkastel-Kues – Koblenz – Rüdesheim - mainz       

REiSE	2

HöHEPUnKTE	noRdHoLLAndS	Und	inSEL	TExEL
Termine:	10.05.	–	19.05.26	/	11.06.	–	20.06.26	/	13.07.	–	
22.07.26	/	14.08.	–	23.08.26	/	15.09.	–	24.09.26
Route:	mainz – Nijmegen – Lelystad (Ausflugsmöglichkeit 
Amsterdam) – Insel Texel – Enkhuizen – Lemmer – Kampen – 
Zutphen – Arnheim – bonn – mainz 

REiSE	3

HoLLAnd	Und	BELGiEn	inTEnSiV	
Termine:	27.06.	–	06.07.26	/	29.07.	–	07.08.26	/	30.08.	–	
08.09.26	/	01.10.	–	10.10.26
Route: mainz – Düsseldorf – Venlo – maastricht – Antwerpen – 
Dordrecht (Ausflugsmöglichkeit Rotterdam) – Nijmegen – Köln 
– mainz

REiSE	4

RHEinScHäTZE	Und	HoLLAnd	ERLEBEn		
Termine:	26.05. – 04.06.26** / 17.10. – 26.10.26  
Route:	mainz – Speyer – Straßburg – Koblenz – Düsseldorf – 
Amsterdam – Hoorn – Nijmegen – Köln – mainz

REiSE	5

TraumhafTe „all IncluSIve“  
fluSSkreuzfahrTen 2026 ab/bIS maInz

Darmstädter Straße 45, 
65474 bischofsheim

REiSEBüRo	WAGnER	ERLEBniSREiSEn

All	inclusive	-		Getränkepaket	im	Reisepreis	enthalten

bilder: © Der Reise Riese 
berlin GmbH, berlin.

Der Rollsportverein Solidarität 
Mainspitze e. V. (RSM) machte die 
ausverkaufte Sporthalle der Inte-
grierten Gesamtschule (IGS) am 
Samstag, 8. November, zur Büh-
ne für ein glanzvolles Rollkunst-
Spektakel.

Alle zwei Jahre stellt der Verein ein 
neues Großprojekt auf die Bei-
ne. Nach „Arielle“ in den Jahren 
2023 und 2024 fiel im März dieses 
Jahres die Wahl auf das Musical 
„Hercules“. Seitdem tüftelten und 
werkelten die Ehrenamtlichen mit 
beeindruckender Kreativität: Sie 
entwarfen Kostüme, bastelten Re-
quisiten, bauten Kulissen, schrie-
ben das Drehbuch, arrangierten 
Musik und sorgten fürs Catering.  
So wurde das Schaulaufen weit 
mehr als eine sportliche Darbie-
tung: ein Fest für alle Sinne.

Vom Training zum Triumph 
Nach rund drei Monaten intensiven 
Trainings präsentierten 93 Roll-
schuhläuferinnen im Alter von drei 
bis 62 Jahren ihre Show. Neun inter-
ne Trainerinnen, die selbst mitliefen, 
hatten sie auf den großen zweistün-
digen  Auftritt vorbereitet. Sie insze-
nierten die Geschichte des jungen 
Halbgottes Hercules, der als Baby 
von Hades, dem finsteren Herrscher 
der Unterwelt, aus dem Olymp auf 
die Erde entführt wurde. Hier ent-
deckt er seine wahre Herkunft und 
kämpft sich heldenhaft zurück zu 
den Göttern.

Kunst und Können auf Rollen
Mit Ausdruck und Präzision setzten 
die Läuferinnen die Abenteuer des 
Hercules in Bewegung. Mit Leich-
tigkeit, aber auch mit Stärke, glitten 
sie über das Parkett. Ob Solo, Duo 
oder kleine Gruppe – die Sprünge, 
Pirouetten, Hebefiguren begeisterten 
die Zuschauer. Die großen Gruppen 
beeindruckten durch ihre Synchro-
nität: Sie zogen Kreise und formten 
Mühlen wie ein einziges, fließendes 
Bild. Selbst die Jüngsten liefen kon-
zentriert und diszipliniert durch die 
aufwändige Choreografie. 

Farbe, Licht und Leidenschaft
Auch optisch und akustisch war die 
Aufführung ein Genuss. Prächtige 

Kostüme, stimmungsvolle Musik und 
Beleuchtung sowie raffinierte Licht-
effekte zogen das Publikum in ihren 
Bann – Sterne funkelten an der Hal-
lendecke, Skelette leuchteten im UV-
Licht. 
Das gesamte Team verstand es, Cha-
raktere, Gefühle und Stimmungen 
sichtbar zu machen: Held und An-
tiheld, Liebe und Hass, Komik und 
Dramatik. Den Aktiven des RSM ist 
es gelungen, das Publikum in die 
Welt der griechischen Mythologie 
mit ihren Göttern und Fabelwesen zu 
entführen und es mit einer abwechs-
lungsreichen und farbenfrohen Vor-
stellung voller Charme, Leidenschaft 
und Humor zu verzaubern.-

Ingrid Komossa

Ein Hauch von Olymp in Ginsheim 
Rollsportverein setzt Musical „Hercules“ in Szene

Floristmeisterin Sonja Heuser 
und ihr Team laden Sie ein, auf ei-
nen vorweihnachtlichen Spazier-
gang durch den BlumenGarten.
Gleich hinter der Eingangspforte 
empfängt Sie Waffelgeruch und der 
Duft von dampfendem Glühwein 
und Kinderpunsch. 
Direkt danach folgt ein waldiger 
Abschnitt mit passenden adventli-
chen Werkstücken. Sobald Sie die 
Schwelle des Ladengeschäfts über-

Adventsausstellung am 22.11. 
von 17 bis 20 Uhr in Sonjas BlumenGarten

schreiten, befinden Sie sich mitten in 
einer bunten und glitzernden Weih-
nachtswelt. Am Ende ihres Rund-
ganges können Sie in unsere kühle 
Winterlandschaft eintauchen. Auch 

hier bieten wir Ihnen passend zur 
Jahreszeit schöne Werkstücke.

Herzlich willkommen 
im BlumenGarten 
Ihre Sonja Heuser 

- Anzeige -


